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Donnerstag de « 16 * November 1882

1852 .

Expedition

W
"

Grosser

SchuhaareHiisverkanf
31 E - arogtjaeee 34 .

MEke 6 . — an .

Lederstiefeln , sowie eine grosseAuswahl Ballschuhe von W 3 Mark an .

Dio SM - Mannfactnr Gebrüder Ullmann
,

Badhaus zum eroldenen Brunnen .

A . Gelder , vormals E . Schwenck ,

von

»

ässe No

bedeutend rÄrtea '
i *

“ Mlt * , ämmU " 6e attibl to • " * «

Am 20 d . Mis . werden wieder einige Plätze in meinem
Unterrichts - Cursus für Buchstabeuftickerei frei und beliebe
man Anmeldungen rechtzeitig zu machen
ia ] 22 Frau Anna Ammann , NicolaSstraße 5 ,

55 Pf .

SlülassoLüa s Nacht .\ * ' iyiU | | U4H,uv stuhle wieder vorräthta in dem Möbel »
magaztn von W . Schwenck , Echützenbosstraße 3 . 11916

Biberkragen billig zu verkaufen
Grufhergstraße 22 , Patterxr , 13100

CttMMirite
.

IOn dem Insel Santorin , Griechenland , von

chroniXkn - ^ em Janum .
ge ^alt ’ ^ gen Magenleiden und

daS beateProduct der Erde , per Flasche
Bieffel , Weilstrasse 5 .

_ Depot von Friedr . Carl Ott , Würzburg . 3356

Filzschuhe
Gleichseitig empfehlensämmtliche Neuheiten in feinen Filz - und

5 . -
„

Rath ’ “ » « Milchkur - Anstalt
,

15 Mdritzftrntze 15 , 11

Araber und Kranke geeigneten Milch ? * i 8 lttet

1 Liter an in verschlossenen Flaschen Preis «
Vuanta ' S werden 6 Pf ertra berechmt

0ehcftrt ; be * kleineren

^ Bestellungen und Niederlage bei P . Enders , MichelSbera

Kawnschränke
,

Eine Parthie Herren - Zugstiefel
n Damen - do .

» Kinder - do .

Gummi -

Regenröcke , Schuhe und Pelzstiefel
in bekannt vorzüglicher Qualität empfehlen

Gebrüder Klrschhöfer ,
13127

__________ Langgasse 32 im „ Adler “
._____

Avis für Damen .
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Souper * !

äft . 13161

» ieSMH » « stkusttutt .Wette 2

Bekanntmachung .

Offerte » auf Anfuhr einschließlich Planiren von

ca . 900 Cbm . trockenem Boden zur projeetirten
Eindämmung des Cnrsaalweihers nehme ich bis

Donnerstag den 16 . November Bormittags IO Uhr
entgegen . Der Stadt -Ingenieur .

Wiesbaden , den 13 . November 1882 . Richter .

Bekanntmachung .
Die Lieferung der für die neuen Schulbauten erforderlichen

einfachen Auglampen , Wandarme und dergleichen nebst ver¬

schiedenen Ersatz « und Reservestücken soll im Submissionswege
vergeben werden .

Die hierauf bezüglichen Offerten sind bis spätestens den
20 . November er . Mittags 12 Uhr verschlossen bei der

Verwaltung des Gaswerks , Zimmer No . 13 , einzureichen .

Ebendaselbst können die Lieferungsbedingungen während der

üblichen Bureaustunden eingesehen werden .
Wiesbaden , den 10 . November 1882 .

Der Director deS Wasser - und Gaswerks .

_ _________________________
Winter . ____________

Schulgeld .
DaS Schulgeld pro Wintersemester 1882/83 für b ' e die

städtischen Schulen besuchenden Kinder ist am 10 . d . Mts .
fällig geworden . Es ist gestattet , den ganzen Betrag auf einmal
oder auch in zwei Hälften , die erste jetzt und die zweite am
15 . Januar 1883 , zu bezahlen Einzahlungsfrist 14 Tage .

Wiesbaden , 11 . November 1882 . Der Stadtrechner .

________________________________
Maurer .

W
* Heute

Bormittag und Nachmittag 2 Uhr :

Versteigerung
von

Strickwolle , Wollwaaren , Putz - und Modc -

vaoren , Hüte » , Slraußscdcill rc .

6 Friedrichstraße 6 .

253
_______

Ferd . Müller , Auktionator .

Zur bevorstehenden Saison
Lager in Hänge «, Tisch «, Wand - und Küchen -Lampen ,
Tischlampen mit Rbr . von 2 Mk . 60 Pfg an und Hänge¬
lampen mit Zug von 7 Mk . anfangend bis zu den feinsten ,
sowie sämmtliche Haushaltungs - Artikel zu billigen , aber
festen Preisen . Reparaturen aller Art werden schnellstens
besorgt . Achtungsvoll

Moritz Koch , Spengler ,
11413

_____________
3 Faulbrnnuenstraße 8 .

______

■ t Zimmermann ,

Bürstenfabrikant ,

Revgafse 1 , Neugasse 1 ,
empfiehlt seine selbst -,erfertigten Bürsten und Pinsel aller

n tnm nur tiuter Qualität ; ferner habe große Auswahl in
allen Arten Parfümerien und Kämme « , alS : Frisir - ,
Staub - , Taschen - , Aufsteck - , Seiten - , Relf - und Pferdekämme ,
Fensterleder , Cocos matten , Schwämme , Federbesen , IBorften »
abstauber rc . zu den billigsten Pilsen .___________________

9223
Ein ^ Üelklavier Ävrerse halber btllrg zu verkaufen

Neugasse 22 , Hinterhaus . 13139

Bierstadt .

Heute : Metzelsnppe beim Kappeschneider . 1315 ?

II Langgaffe 1113076

13131

Bamlle - Block - Choeolade ,

per Pfund 1 Mk . 20 Pfg . . hochfein im Geschmack , garantirt
rein ( d . h . nur Cacao , Zucker und Vanille enthaltend ) empfiehlt
13167 A . Schmitt , Metzgergaffe 25 .

Orangen !
J . Bapp , vorm . I . Gottschalk ,

2 Woldgaffe 2 .

Canton - Thee - GesellsdiafL
( Hamburg & London . )

Unsere anerkannt reinen und wohlschmeckenden Thee ’g
sind in frischer Waare stets vorräthig bei den Herren

F . Urban & Oie . ,

13160

10 .empfichlt

zu ।

1311

Feinste « amerik . Caviar ,

grobkörnig , per Pfund 3 Mk . , empfiehlt einzig für Wiesbaden
13165 A . Schmitt , Metzgergaffe 25 .

Frischen gerüncherten Aal ,

„ Kieler Sprotten ,

„ Astrachan - Caviar ,

„ Elb - Caviar

: A . Schirmer , Markt

heute eingetroffen .

A . Schirmer , Markt 1013171

Kartoffelll - Vcrkauf (Pfälzer ) .

Prima gelbe Gaudkartoffel « per Malter 6 Mk . 75 Pfg »

franco HauS gegen Lasse zu haben bei
125 ' 5 W . Muller . Bleichstraße 8 .

Frische Egmonder Schellfische
treffen heute ein bei Mart . Lemp ,
13162 Ecke der Friedrich und Schwalbacherstraste .

Pfoatd ü « verkaufe » Schwalbacherstraße
■ Mo . 47 . ___________ ________

13148 ty8 <

Feine Harzer Kanarienhahnen sind billig za verkaufen men
Schwalbacherstraße 55 , 2 Stiegen . 1809g v » tn

Ein Taubenschlag u . Zwerghühner z . verk . Echoftr . 4 . 12856 hchl

13137

Heute Abend :

Metzelsnppe .

Ph . Denfel .

W . Petri , Chef de cu

empfiehlt sich im Znbereite « von Diners ,
falten und warmen Platten aller Art .

_____ Michelsberg 20 , Delicateffen - Gef «
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J . B . Willms , Markt 7
13158

10 .

ra6t .

in

>
• lii ich ( en

(

tee ’i

iahen
5 . 1

antirt

ifiehlt
iS .

3m Namen der trauernden Familie :
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Zurückgesetzt .

ttrihte sowie gestrickte Kruder -
strümpfe uud Socken von 50 Pfa . an .

mu
”
„

e *“ « " » w - HI „

13073 Carl Schulze , Kirchqasse 38 .

? aen Denen , weiche an dem schmerzlichen Verluste
nun m @ r. tt ruhende » lieben Frau , Mutter

Schwester Lchwägerm und Taute , Susanne Bendel
'

f’X « y J .
1? ;

1,n !
^ n Anth il nahmen und dieselbe zurletzten Ruhestätte geleiteten , sowie dem Herrn Pfarrer

mV hIenhk° r ^ J >
Ü

.
' : sewe trostreiche Grabrede und ms -

. esvi dere dem Manner - Gesangverein „ Sängerlust " für
feinen schönen G - abgesang unseren herzlichsten Dank .

19R7fi
3m Ramm der trauernden Hinterbliebenen :i^ OHeinneh Bendel , Sch - einermeister .

Ofenschirme , Kinderschlitten und

Schlittschuhe
zu und unter Einkaufspreisen bei

« Mn « i « . K . Bahr . 13170
prächtiger Lage ( 6 Zimmer , 2 Salons mit

« alkou , elegant und mit allem Comfort , 60 Ruthen
E ^

er ^ ten , geebnete - Platz für Stallung ) zn ent -

. « ..
' pichend b . lltgem Preise . N . Rhcinstraße 50,11 . 13114

m,t Dhorfahrt , dreistöckig , großem Hof ,Garten . Stallung ( Kchwalbach ^rstraß ) , Preis
'

42,000 Mk . ,
zu verkaufen . G . Mahr . 13170

Hotel I . Ranges
eitt ?m der bedeutendsten Cur - und Badeorte , welch ?- einen
Reingewinn von über 20,000 Mark jährlich abwnft , Ver¬
hältnisse halber unter günstigen Bedingungen z r ve >kaufen

G . Mahr , groie Bu - gstraße 14 . 13169

^ ^ schäftshaus in bester Lage mit öret eleganten Läden ,rentavei , unter günstigen Bedingunzeu tu verkaufen .

Todes - Anzeige .
Ul1 '’ ^ kkannten hiermit die

\ ^ " chucht , daß es Gott dem Allmächtigen
ÖS « 6a£ UnKr lumgsrgeliebtes Söhnchen Karl nach
Ä1 ' aber seh ' schwe - em Leiden am Montag den13 November zu sich zu rufen .

B

Die Beerd -gung findet Freitag den 17 . November
ÖOiim rrn6 6031 L - ichenhause aus statt .

Um stille Theiluahme bittet

n ,

Ü6Ö

’
♦ Dl . Lugen buhl I
T ( G . W . Winter ) , ♦
Z 20 Marktstrasse . Marktstrasse 20 .

♦

▲ .Ju bevorstehenden Weihnachten habe ich ♦
▼ wie alljährlich eine

t grosse Parthie Kleiderstoffe, :
T sowie 13146 ♦

। « teste ♦

> zn aussergewöhnlich billigen Preisen T
▲ — "

zurückgesetzt . ' — " ▼

Für Wagner !
UnhB,wSnJLei^ t großes Lager in Eichen - , Eschen -

Bstkew und
Helgen , Pflugsgrindeln , Eichen -,

krinnerung
^ ^ ' en - Stangen und Stämme rc . in empfehlende

— Nauheim bei Großgerau ,
______

Gehr . Vogel .

au &
Rangloge ist aus einige Monate oder

L " " "

■ ■ B finh für hAa .
ungloge , nevenetnanoer ,jtEX be ? » m

“
- bjug - b « .

ÄÄ ’ Ä ä * * - M u „ b

— 85 C . Dnbhorn , Moritzstraße 8 , Hinterhaus .

^ eichnuttdett S ? ° Per *u Stickereien und

W IX . m 4ää “ » ' “ ■ j
____ Karl Burk , -

J « in kleiner Petroleum Ofen mit Kessel
Wgel ( darunter ein Auerhahn ) rc . wegzug

'
shal

"
e? m ^>er - I

M - n Wellritzstraße 46 , 2 Stiegen links
wt - I

verheir . Kaufmau » sucht feste Stelluua alS I
Mchhalter oder auf irgend einem Bureau . Näheres in I
; Expedition d . Bl , 13121 |

Danksagung .

welche meiu . u lieben , unvergeßlichen !
« ül Kcankenlagex so heu gepflegt , sowie Denen I

welche ihn zur lchten Ruhestätte geleitet haben , sage ich I
hiermit melt -en tusgesühlten Dank .

H ■

19i207 M
Die ti . fdrttübte Gattin :

Margarethe Bender , geb . Zindel .

I
Em rentables , für S blosser , 9pen ^ Ier , Böcker » eeian . te ^ ■

Haus ist zu rrfaul n Offerten unter F p 57 1
nimmt die Exmditio d Bl . entgegen .

'
izj08 |

8000
"

ÄÄb ^ Ä ™ 6 ' « •

Zahler gesucht Gef Offeiteu uMrr S Z ^ n01 ^ “

Expedition d . Bl . entgegen
S " L 30 Mmmt

( Fottsetzuug ta der 2 . Beilage . )
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Cäcilien - Verein .

Heute Donnerstag Abend präeis 8 Uhr : 78

Letzte Probe für Tenor und Batz .

Loeal - Gewerbeverei « .
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Unterm Preis ! !

Dameihesen
eigenes Fabrikat

aus bestem Madapolam u . mit Schweizer Stickerei

das 1/2 Dtzd . 15 Mk .

Julins Heymann ,
Hemden - Fabrik ,

Langgasse 33 im „ Adler “ . 12011

Nächsten Samstag den 18 . November Abends

präeis 81/ * Uhr : Experimental - Vor trag des Herrn
Dr . Helnr . Hildebrand aus Leipzig über die Natnr -

kräfte unter Vorzeigung und Inbetriebsetzung von kl . Dampf - ,
Heißluft - , Gaskraft - und elektrifchen Betriebsmafchinen , in dem

Gewerbeschnlgebände , wozu die Mitglieder des Vereins
und deren Damen höflichst eingeladen werden . Mr die Mit¬

glieder ist der Eintritt gegen Vorzeigung der Eintrittskarten
frei , Nichtmitglieder zahlen 50 Pf . und Schüler hiesiger An¬

stalten 20 Pf . Abonnementsbetrag für fämmtliche Birtriiqe
in diesem Winter 3 Mk . Der Vorstand . 25

Loeal - Gewerbeverei « .

Zur Aufrechthaltung der zu einer gedeihlichen UnterrichtL -

Ertheilung nothwendigen Ordnung in unseren Schulanstalten
ist eS erforderlich , daß die Meister und Eltern der Schüler
den Vorstand in seinen dahin zielenden Anordnungen unter¬

stützen und ersuchen wir dieselben ergebenst , die jungen Leute

zum pünktlichen und regelmäßigen Schulbesuch anzuhalten und
im Verhinderungsfälle alsbald eine schriftliche Entschuldigung
zu senden . Der Vorstand . 25

Versteigerung .

MF Heute Donnerstag den 16 . November , Bor¬

mittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,
kommen in dem Hause WWF 37 Webergasse 37 "

WW
folgende Gegenstände zum AuSgebot :

Herren - und Knaben -Anzüge , Joppen , Tuchhosen , Betten ,
Bettstellen , 1 zweithür . Kleiderschrank , 1 Küchenschrank ,
1 Schreibtisch , 1 Nähmaschine , Oelbtlder , Wanduhren ,
1 Ladenschrank , 1 Comptoir - Tisch , Weiß , und Bettzeug ,
GlaS und Porzellan , 1 Telegraph , Spiegel , 1 große
Vogelhecke mit Singdrossel u . s. w .

Gegenstände , welche mit versteigert werden sollen , können
zugebracht werden .

13043
_______

F . Weimer , Auctionator .

W Beute -
WW

Bormittag 10 Uhr :

Vereleigertmg
von

Pferde - und Bügeldecke «
im Bersteigerungssaale

W
*

43 Schwalbacherstraße 43 .

13128
__

Ferd . Marx , Auctionator .

Pneumatische Thür - Zuschlag - Hinderer .

( Deutsches Reichs - Patent Ro . 13839 . )
Diese einzig practische Vorrichtung , um ein völlig geräusch¬

loses Schließen der Thürer », selbst wen « dieselbe « mit
Gewalt zngeworfen werde « , zu erzielen und deshalb
Hausbesitzern , Anstalten , Krankenhänsern rc . zu
- mpl - hlw , tot ™ Blmler & Jung ,
13110 tzauggaffe 0 .

e r & a u f
der

znriickgesetzten Stofe
.

M . Wolf
, „

Zur Krone "

.

16»

Für Weihnachten .

Frau Anna Assmann , Geschäft in Buchstabenstickerei ,
Plattsticken , Goldsticken , sowie Vorzeichnen auf alle Stoffe ,
empfiehlt sich dem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum
in allen in diesem Fache vorkommenden Arbeiten und sichert
geschmackvolle Ausführung in bekannter gediegener und exquisiter
Arbeit zu . Aufträge bitte rechtzeitig zu ertheilen .

W
*

5 Nicolasftraste 5 .
-

WW
13123

______________ _ ________ HochachtüvgSvollst D .

Puppe « - Perrücken ,
werden dauerhaft und schön angefertigt bei
l 3 ( 01

________
J . Schmitt , Friseur , Nerostraße 8 ._

Tine neue Kommode mit 4 Schubladen in Nußbaum ,

inwendig Eichenholz , eine andere mit GlaSschrankaufsatz , enfin

Wastduhr , eine Toilette mit Vorhang , ein gemauerter Herd
und ein Ofen billigst zu verkaufen . Näh . Sxped . 18107 \
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13080

JLüffen - Club

13052

90

Chef de cuisine .

der Tyroler National - Sänger - Gesellschaft
Jacob

Friedrich Bickel .
grosse Burgstrasse 16 .

Einladung .

Freitag den 24 . - . Mts . Abends 8 Uhr findet in
der „ Restauration Dasch " «u ^ c - x . . . . .

gesellige Zusammenkunft statt , b7i
"

w
'
elcher

'
Gelegenheit

Herr Dtrector Göthe aus Geisenheim „ über die inneren
und äußeren Vorgänge beim Erfrieren der Obst ,
bäume mit Rücksicht auf den im Winter 1879/80

Schaden " einen Vortrag halten wird .
Wir beehren uns , die Vereinsmitglieder , sowie alle freunde

deAnd- und FoBwftthschaft hierzu ergebenst einzuladen
Wiesbaden , den 3 . November 1882 .

8

Saalbau Schirmer .
Heute Donnerstag den 16 . November :

Flanell - Wäsche
nur eigener Fabrikation .

Hof - Kaüigraph Gander aus Mainz .

einen —
^

tiedock nin ? J :86,9 Wiesbaden , wird derselbe künftigen Montag den 20 . November

‘
fcH “ ÄAe " « iX ^ ÄÄ ’

Ä “

M 3 Uh - SiaÄ d - ,
10 M - taW

Wiesbaden , im November 1882 . Ergebenst
Lander , Hof - Kalligraph Sr . Königl . Hoheit des Großherzogs von Hessen .

Galantine von Kalbsbrust mit Gelee ä Portion 50 Pf
Naim en Majonnaise ..... &

’

Homards en Majonnaise .
Strassburger Gänseleber - PastetemruBBuur ^ cr « u » eie u er - rastete 1 50
kalte und warme Braten täglich frisch empfiehlt
den billigsten Preisen

------- rl ! . den 18 . November Abends 8 Uhr : Besprech « » «( Wrlhelmslraße ) hier eine | tm „ Goldenen Lamm "
, Metzgeraaffe 26 . 162tt . bei welcher (Sefeneti Reit I ----------- — — --------- ---- — nt — !* " *________

Monogramm - Stickereien
in bekannter vorzüglicher und billiger Ausführung , sowie

Hemden nach Maass oder Muster
,we c e für das Weihnachtsfest bestimmt sind , bitte ich möglichst im Laufe dieses Monats bestellen zu wollen .

’

alle Kranke , welche nur wenige ,
^ er möglichst kräftige Nahrung zu sich

nehmen können , als auch für ReconvaleScenten , Blutarm ^
Magenleidende rc ., täglich frisch bereitet . Zeugnisseivon Herni

bermebtctnalrath Prof , von Langenbeck und dem
ärztlichen Verein dahier
^ 234 Albert Brunn . Adelhaidstrake 41 .

Das Direktorium des Vereins nassauischer Laud -
uud Forstwirthe .

von Heemskerck .

_________________ ___ ________ Müller .

Flanell - Damenrocke . . . von Mk
Flanell - Damenhosen . . .
Flanell - Hemden ( reine Wolle )

” "

bis zu den feinsten Qualitäten bei

Cteorg Hofmann , 24 Langgasse 24 .
« ine elegante , eichene Gpeisezimmer - Eiurichtnna .

bestehendaus Buffet , Ausziehtisch mit 6 Einlage » ,12 Stühlen , Servtrtisch , Spiegel , Divan und
Gallerien , z « m Preise von 750 Mark zu verkaufen
in dem 11291

Möbel - Magrazln Faulbrunnenstraße 9 .

4 . 50 an ,

4 . -

aus Brunek im Pusterthal ( 5 Damen , 3 Herren ) .
I Anfang 8 Uhr . — Entree 50 Psg .

Textbücher und Programme an der Kasse . 12911

Stadt Frankfurt .
13081

I Samstag den 18 . November Abends 81/ * Uhr :

Große Preis - Carambolsge ,
wozu ergebenst einladet

_____________
Th . Spranger .

I Preisspiel auf dem Billard .
Montag den 20 . November Abends ' /,v Ubr

findet das 2 . Preisspiel auf dem Billard im „ Goldenen
Lamm “

, Metzgergaffe 26 , statt . Es wird freundlichst
gebeten , sich frühzeitig einzeichnen zu wollen .

_____
A . Scherer .

.
E Delicatessen - G/schäfl , Mc ^ b ^ 20 .

* J ^ ' ch ^ Sverg 22 sind Staffeleien billig zu haben . 13134
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Zm 16 . November 1882 !
Mög ' ein donnernd Hoch erschallen
Hin bis in die heil

'
gen Hallen ,

Wo mit Eifer , spät und früh ,
Otto Balzer übt Chemie .
Mög ' er unverzagt und brav
Ost beim elfte « Paragraph ,
Mit den Herren Gommilttonen 13129
Bei dem frohen Mahle thronen !
Seine wack ' ren Eltern mögen
Ost ihm spenden gold

' nev Segen !
Jeder ruf

’
, der gern ihn hat :

Vivat , cresceat , floreat !

Einer , der es nicht vergißt ,
Wen « dem Otto fein Geburtstag ist .

Ein dunkelblaues , ledernes Portemonnaie , enthaltend
41 Mark , ist aus dem Wege von der Adelhaidftratze durch die
Adolphstraße und Rheinstraße bis zur Post verloren worden .
Dem Wiederbringer eine gute Belohnung Adelhaid ,
straße 22 , zwei Treppen . 13130

Ei « kleiner , rothbrauuer , geschorener Pinscher
( Schnautzer ) , mit Halt band , Hundemarke und Maulkorb , hat
sich verlaufen . Um Rückgabe gegen Belohnung wird gebeten
Rheinstraße 7 im Laden . 13094

Personen , die stch anbieten :
Das Bnrean „ Germania "

, Häfnergasse 5 , empfiehlt
und placirt Dienstpersonal aller Branchen . 13161

Unterzeichnete empfiehlt sich den geehrten hiesigen Herr¬
schaften im Vermitteln von weiblichem Dienstpersonal .

Frau Jacobi in Biebrich , Adolphstraße 15 . 13136

„
Eine Frau sucht Beschäftigung im Putzen und Waschen .

Näh Schulgasse 10 , 2 St . r . 13119
Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen sucht

sofort Stelle durch fitem Stern , Kranzplatz 1 . 13148
Eine reinliche , fein bürgerliche Köchin mit guten Zeugnissen

sucht sofort Stelle . Näh . Metzgergasse 21 , 2 St . h . 13150
Ein anständiges Hausmädchen , welches auch bürgerlich kochen

kann , sucht Stelle . Näh . kl . Schwalbacherstr . 9 , Part . r . 13159
Ein Hausmädchen , welcher im Nähen sehr bewandert ist ,

auch etwa « kochen kann und welchem gute schriftliche und
mündliche Empfehlungen zur Seite stehen , wünscht baldigst
Stellung durch Bitter ’* Bureau Webergasse 15 . 13167

Eine Bonne ( Schweizerin ) sucht auf gleich paffende
Stelle . Näh . in der Exped . 13172

Ein eins . , stark ., gutempf . HauSmädch . w b . Stelle , ebenso ein
jung . Kindermädch . v . Lande d . Ritter ’* Bur . , Webergassr 15 .

« ine Köchin mit 6 - und 2jähr . Zeug » , sucht Stelle . Näh .
Häfnergasse 5 (Bureau „ Germania " ) . 13161

ein anständ . , gern . Mädchen , in allen Zweigen der HauS -
haliung erfahren , sucht Stelle . Näh . Hochstätte 4 , Part . 13133

-
H - rrschaftsköchin sucht wegen Abreise ihrer

Herrschaft Stelle durch Ritter ’* Bureau . 13167
® tn braves Mädchen , das gutbürgerlich kochen und olle

? tb
* ttkAsre^ !» - Jonnm4 *ä ^ Ti !)e Zeugnisse besitzt , sucht Stelle

dum das Bnrean „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 13161

und 3jähr . Zeugnissen , welches perfekt
französisch und englisch spricht , sowie die feine Küche versteht ,
sucht stelle zur Stütze der Hausfrau . Näheres Häfnergasse 5
( Bureau „ Germania "

) .
v

Eine brgl . Köchin sucht Stelle durch Ritter ’* Bureau .
Ein braves , reinl , zu aller Arbeit williges Mädchen wünscht

Stelle . Näheres Schulgasse 1 . 13143
Ein gewesener Offiziersbursche , welcher gute Zeugnisse besitzt ,

sucht auf sofort oder später Stelle als Diener oder Kutscher .
Näheres in der Expedition d . Bl . 12494

Ein junger Mann , im Rechnen und Schreiben bewandert ,
sucht Beschäftigung . Derselbe nimmt auch Stunden zum Bor¬
lesen an bei bill . Berechnung . N . Dotzheimerstr . 20 , Stb . 13147

Personen , die gesucht werden :

Berkänferin gesucht .
Ein hiesiges feineres Waarengeschäft sucht zum sofortigen

Eintritt eine tüchtige und im Verkehr mit feinstem Publikum
gewandte Verkäuferin . Sprachkenntnisse erwünscht . Offerten
unter Chiffre B . R . in der Exped . d . Bl . abzugeben . 13164

Ein tüchtiges , sauberes Mädchen , das bürgerlich kochen kann
und alle Hausarbeiten gründlich versteht , wird für bald nach
Holland gesucht . N . bei Moritz Mollier , Langgasse 17 . 13144

Gesucht
um sofort einzutreten , eine ruhige , gediegene Frau oder älteres
Mädchen , sehr erfahren in der Kinderpflege . Diejenigen Per -
sonen nur können sich anmelden , die gewohnt sind , sich mit
Kindern zu beschäftigen und zu spielen und mit guten Zeug¬
nissen versehen sind . Näh . Taunusstraße 9 , 1 . Etage . 13124

Erzieherinnen w . ges . d . Fr . Böttger , TaunuSstr . 49 . 13135
Ei « Dienstmädchen auf gleich gesucht i « die

Wirthschaft Marktstraße 8 . 13120
Ein Dienstmädchen gesucht Saalgasse 26 . 13112
Ein junges , reinliches Mädchen , welches etwa « kochen kann

und Hausarbeit versteht , wird in einen kleinen Haushalt gesucht
neue Colonnade 10 . 13149

Ein Mädchen gesucht Kranzplatz 10 . 13156
Kellneriuue « gesucht durch Ritter ’* Bureau . 13167
Ein solides Mädchen , welches in Küchen - und Hausarbeit

erfahren und gute Zeugnisse hat , wird gesucht . Näheres
Friedrichstraße 2a , 2 Treppen hoch . 13168

Ei « zu jeder Arbeit williges Mädchen gesucht
Lehrstraße 35 . 18173

Ein Hotelküchenmädchen gesucht d . Ritter ’* Bnrean . 13167
Ein tüchtiger Ackerknecht gesucht auf der Kloster¬

mühle . 13111
(Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Gesuche :
Eine schöne Wohnung von 7 bis 8 großen

Räumen in guter Lage für eine Familie von
zwei Personen zum 1 . April zu mietben gesucht . Gefällige
Offerten bittet man an die Herren Pfeiffer & Co mp .,
Langgasse , abzugeben . 13125

13154

Wohnung gesucht per 1 . April 1883
,

etwa 3 Zimmer und Zubehör , im äußeren Stadtbering , event .
Gartenbenutzung . AuLfiihrl . Off . unt . A . 3 bef . d . Exped . 13138

2 jQittttitCt * Erdgeschoß , zu Schreibstuben ge -
eignet , werden in der Nähe der

Friedrich - oder Louisenstraße zu miethen gesucht ; dürfen auch
im Hinter - oder Nebenhause liegen . Offerten unter W . D .
702 in der Exped . d . Bl . abzugeben .

Angebote :
« Mö6litte Zimmer mit Kost zu vermiethe «
* * * Frankfurterstraße 12 . 13145
Eine leere Mansarde an eine anständige Person oder zum

Möbelaufzubewahren zu vermiethen . Räh . Exped . 13118
Arbeiter erhält Kost u . Logis Grabenstr . 24 , Kleidergeschäft . 13132

(Fortsetzung in der 2 Beilage .)
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Frl . Hempel .
Herr Brüning .

Königliche W Schauspiele .

Donnerstag , 16 . Nov . 213 . Vorstellung . 23 . Borst , im Abonnement .

Die Örtlichen Derwandten .
Lustspiel in 3 Aufzügen von Roderich Bencdix .

Locales und Provinzielles .
. .

*
Personal - Nachrichten .) Schuch Maior» la ernte be3 1. Oberschles . Jnft .-Regts . No . 22 und Commandeur v?!

Weißenfels , als Bats .- Commandeur in da « 2 Nass

ffi derselbe von der Cur - Dircction nochmals und - war torh ^ " J ?,«
1‘‘

Donnerstag -) Abend - Concert der CurcaMllc . e
'
ngaairt

^
wordenK wieder frei für die Inhaber von Curtax -, Mnmm °nA

karten . Numerirte Plätze kosten 1 Mark .
' Donnetnentä ' und Tager -

c
* ( Räunion daneante .) Nächsten Samstag 8 >/ . na ,

i smdet eine Reunion daneante im Curhause statt
" ' ' Ubr Abends ,

* (Handelsregister .) Für die Genostenschaft . Allgemeiner N „ r - l
unb Sparkassenverein zu Wiesbaden , eingetragene Genoffmschast " istM Prokurist eingetragen worden : Adolph Schönfeld N « welcher

Aus dem Reiche .

I otbntte
^ unhtfsVr» nf, ^ tt

»
<
n ^ ? ? Eröffnung wohnten etwa 250 Abge -

I sj» Ker
tn6aii «mtt9lieber bei . In der Diplomatenloae befanden

I Türkei , der Militärbevollmächtigte Rußlands , die
I ŝ nrhhpmCI1h^trsmÄftt 81 Dänemarks und Japans , sowie mehrere Attache '«
I Wn ^ . . .^ Euitter zur Linken des Thrones Aufstellung genommenI e"

r
der Kaiser , gefolgt von dem Kronprinzen , Prinzen Wilhelm

Anedrich Karl und Leopold Albrecht . Der Präsident des Herttnhausts
^ u ^ te ein dreifaches Hoch auf den Ztaiser aus . Der Kaiser bestieg hieraus
.

" Tbron und verlas di - Thronrede , welche namentlich bei den Stell -»über die Aufhebung der vier untersten Stufen der Klastenfteuer und t>!»Beziehungen zu dem Ausland - beifällig ausgenommen wurde - Minis ^v . P u t t k a m e r erklärte die Session für eröffnet . — Alt - rs - NeÄn ! . I
Bockum - Dolff » brachte ein dreifaches Hoch auf den .ftoiL n?>Äbent
Iw Abgeordnetenhause eröffnete der Alters -Präsident si ! ~
mit einem dreifachen Hoch auf den Kaiser und berief hieraus - »führen ! die Herren Grutertng , Ouobt gaAf/Äj5 . ^ nftl
Hierauf erfolgte die Verloosung der Mitglieder in die
theilungen . Die nächste Sitzung findet am Donnerstag umIm Herrenhaus ergab der Namcnsansrnk n m ? Uhr statt . —
wählt - durch Acclawation deu Herzoa ^ n

Das Haus
Präsidenten und den Grafen v Arnim

°
mV 6 ° L wieder zum

der Wahl de « zweiten Vicepläsibenten
"

erReR hßt* ^ /Präsidenten . Bet
Brühl 45 Stimmen . MeftIer «Ä7 u ’’b ® r “ f
Schriftführer wurden durch Sirrin » «« ? 01 Blahl an . Die bisherigen

Mittwoch .
® Acclawation wiedergewghlt . Nächste Sitzung

Herr Beck .
Frl . Wolff .
Frl . Mdmann .
Frl . Butze .
Frau Rachmann .
Herr Holland .
Frl . Trabold .
Herr Reubke .
Herr Neumann .
Herr Grobeckcr .
Herr Rudolph .
Frl . Hell .

Der Kurmarker und die Kiearde .
Genrebild mit Musik in 1 Akt von L . Schneider .

Personen :
Pächterin in einem Dorfe der Picardie Frl . Lipski .Friedrich Mchelm Schulze , Wehrmann im dritten

Kurmärklschen Landwehr -Jnfanterie -Regiment Herr GrobeckerOrt der Handlung : Frankreich . - Zeit : 1815 .

-
Anfang B1/ », Ende gegen » Uhr .

Fr - itag , 17 . November (z E .) : Kl - opatra . ( Mittlere Preist . )

I ttÄftfc ' Ä 'Ä .;
' » - - « - « E - i» >« ,

I
* ^Bestätigung .) Die Wahl des Herrn Referendar Alberti von

I b
‘
ftä ^ tlto

®
rbe

” mdter ber @ tabt ^ dckheim ist von König !. Regierung

I nt6er
*

braßobn1 « ns Min hatte von seinem Arbeit -
I or c? ,unb b ‘e anderen Arbeiter erhalten , führte aber den
I

Wttt ^ " 3tuf rafl ni * t auä - unterschlug vielmehr das Geld und suchte

SmÄ ' sSisÄÄÄ ” " »" » » »

I P,nfn
*
J ®Äcextt r?

112 einer der Gäste einer Wirthschaft in der

I That g- sthen , nahm ihn fest und veranzeigte ihn
'

I Nn, » P^ ^ a - ^ irthschaf " iche Casino für Wiesbaden undI i ; Y811e. fle .nbLbr " (t am nächsten Sonntag den 19 . November NachmiltaasI JA Uhr :m Gasthause „ Zum grünen Wald " in Delkenheim eim V -r -
I Sammlung ab , bet welcher Herr Generalsecretär Müller0 » der hnk
I imrtbschaftliche G - nossenschaftswesen einen Vortrag halten wirdI * (Verunglückt .) In WörSdorf ( Amts Idstein ) ist vor einigenI Tagen der 34 Jahre alte Wirth Christ von seinem Fuhrwerke üdersnd ? . «worden und blieb auf ber Stelle todt Seiü Ner^
I Christ siel vom Wagen und geriech unter denselbm .

™ ' 8010 ”

Knrrft « NÄ WiFevschaft .
I i

* (S * ? ? Annette Essipoff ) , die hervorragende russische Pianistin
I l «. «

® ° kha von ernem eigenthümlichen Mißgeschick bei einem Concerte

anfl äKn . Man ist den Thätern auf ber Ä 6 bIC Unter =

Trauernachricht,
^

daß Pro
"

Gotttrie ^ Kinke
*
l gestorben

^
ist

"
nachdwl ibntiOr

* An C
$

® ? ea6anfbaDntraiBecrtiC HnIe Körp
'
- rseist lähmte ,

fommen nnb wai :, wie wir in ber „ Cref . Ztg . " lesen , aus foäendem An -' «Herr Niemann wollte mit seiner Gattin zu einer der Walküren -
! Vorstellungen , als er Besuch empfing . Die bereits gelösten Billets schickteer bahn zur Kaste zuruck , wo sie jedenfalls noch verkauft worden wärenSei » Bote hört , ehe er noch das Theater erreicht hat daß ein fremder

'

^ kundtftt , wo es wohl noch Einlaßkarten gebe , und erbietet sich dem -
selben die Niemann ' schen für den Kasstnpreis zu überlasten Da le <Ärhm die Hand eines Gesetzeswächters auf die Schulter unb er Eäh Lr $

'
M ffsfiMäg
des Sängers Thürhüter und Abgesandstrist Aber Re Billet « wÄ

êcĥ ^ ih ^ ^
. E

^
dm

"
Preis b

^
er ra

“ ®
X

" "
enbt « Tm

Ü « .
‘
X1ÄS " tie * » ■» « « « '» « ii

Dr . Bruno Wismar , Barnau ' s Freund .Dr . Offenburg , Arzt . . . .
Schummrich ........ .

' '

Weithold Haushofmeister 1 in Barnau 's .
’

ThuSnelde , Haushälterin / Hause
Phtlippinc , Kammermädchen . . .
Diener ............

’ ‘
.

® ie Handlung begibt sich auf Barnau ' s Schlosse in der Nähe
einer Stadt .

.

au
'

natb . 1 W < Schwestern - '

Ottilie , seine Nichte . . . . . . . .
Adelgunde von Halten , seine Tante , Wittwe

Jdnnch
' i d - r - n Kinder - - - - - - -

Frau Emma Kauffmann Pastor
,

Schwalbach erstrasse 53 .

| besang - und Klavier - Unterricht . 9409

f Lage - . Kalender .
Sos / kdmsmittel -Nnter ^ ckungsamt Schwalbacherstraße 30 ist täglich von

Vormittags 9 brs Nachmittags 5 Uhr für Jedermann geöffnet .
Heute Donnerstag den 16 . November .

* " ° sb «
>hr rachschul ^ Vormittags von 8 - 12 und Nachmittags von6 — o tttzr : Unterricht .

Vormittags von 10 - 12 Uhr : UnterrichtSScilien -Nerein . Abends 8 Uhr : Letzte Probe für Tenor und Baß
Abends von 8 - 9 Uhr : Bücher - Ausgabe:9 uyr : Geianstprooe .

Abends von 8 - 10 Uhr : Kürturnen . 9 Uhr : Gesang ,« rwerbtühe Abendschule . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht .
U

Wechm -Zeichnmschule . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht .
Pempler -Corpr . Abends 8 ‘/a Uhr : Generalversammlung im „Deutschen Hof "
® S üfcr r? l,freÄn - ®x6enb § 81/2 Uhr : Versammlung int

Clublokale ( „ Saalbau Schirmer ) .
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Vermischtes .

80 Pfennig die einspaltige Petitiseile .

Um also bei solchen Krankenbesuchen diese Klippe der Etiquette Wiesbaden abgegeben werden .____________
Verlag der fe. Kchrllroberg ' schen ^ .of -BuN :d,llck - rei in M -Sbadc » . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schedenberg m Wiesbaden .

die üsutw Sunsmtr mtOMt 80 MttB . »

* ( Professor Virchow ) ist , wie auS Berlin gemeldet wird ,
wieder soweit hergestellt , daß er seine Vorlesungen wieder aufnehmen konnte .

— (Patentwesen .) Nach der für das Jahr 1881 vorliegenden
Statistik des deutschen Reichspatentamts steht obenan Preußen mit 1947
Patenten , von denen 552 auf Berlin entfallen , während Ostpreußen mit
nur 10 den geringsten Betrag lieferte . Von den größeren Staaten be -
theiligten sich Sachsen mit 408 , Bayern mit 170 , Württemberg mit 106 ,
Baden mit 103 Patenten und Hamburg lieferte 128 ; je 1 Patent wurde
von den Bewohnern von Waldeck und Lippe -Detmold genommen . Von
den 4339 im Jahre 1881 ertheilten Patenten kommen auf das deutsche
Reich 3440 , so daß 1199 auf das Ausland entfallen . Im Ganzen sind
seit 1877 17,105 Patente ertheilt , während 29,489 angemeldet wurden ;
erloschen sind davon 8482 oder 49,60 pCt .

Da die Rich . Brandt ' schen Schweizerpillen , die sich so vorzüglich
gegen Verdauungsstörungen , Verstopfung , saueres Ausstößen , Hämorrhoiden ,
Leber - und Gallenleiden : c. bewährt haben , in hoher Gunst beim leidende «
Publikum stehen , so war es sehr natürlich , daß diese Pillen vielfach nach «

geahmt wurden . Es kann daher nicht dringend genug davor gewarnt
werden , beim Ankauf der Rich . Brandt ' schen Schweizerpillm darauf iu
achten , daß die ächten , und nur für deren Wirkung kann garantirt werde »,
das weiße Schweizeikreuz auf rothem Grunde mit dem NamenSM
R . Brandt aus dem Etiquett enthalten müssen . Ausführliche Prospecte m «
den ärztlichen Urtheilen sind gratis , sowie die ächten Apotheker R . Brandt «

Schweizerpillen per Schachtel Mk . 1 .— erhältlich in den Apotheken fr*

Biebrich , Weilburg , Homburg , Hadamar , Camberg , Runkel ,
Kirberg . Auch können Bestellungen bei » ahlem * » ehil * w

Handel , Industrie , Statistik .
HK (8um Eisenbahn - Güter - Verkehr .) Auf dem Bureau der

Handelskammer liegen zur Einsicht offen : Reglementarische Bestimmungen
und Tarife für den directen Güterverkehr zwischen Deutschland und Italien
via Peri -Brenner , Chiasso - Gotthard und Pino - Gotthard . — Theil IV .
Tariftabellen für den Verkehr via Pino - Gotthard . — Gültig vom No¬
vember 1882 . Reglementarische Bestimmungen und Tarife für den directen
Güterverkehr zwischen Deutschland und Italien via Brenner und via
Gotthard . — Nachtrag I . zum Theil III . Tariftabellen für den Verkehr
via Chiaffo -Gotthard vom 1. September 1882 . — Gültig vom November
1882 ; speziell enthaltend : 1. Nachricht wegen Eröffnung der Linie via
Ptno . 2 . Berichtigungen des Haupttarifs ; weiter Güter -Tarif der König ! .
Preußischen Staats - und unter Staatsverwaltung stehenden Bahnen . —
Nachtrag XI . zu Heft No . 1 enthaltend : 1. Berichtigungen . 2 . Einführung
onderweiter Ausnahme -Frachtsätze für Holz und Getreide 2C. im Verkehr
mit Stationen des Eisenbahndircctions - Bezirks Bromberg . — Gültig vom
15 . November 1882 . Desgleichen Güter -Tarif . Besondere Bestimmungen .
Nachtrag II . zum Kilometerzeiger und zu den Stationstarifen für den
directen Güterverkehr zwischen den Stationen des Eisenbahndirections -
Bezirks Frankfurt a . M . und der Grobherzoglich Oldenburgischen Eisen¬
bahn , gültig vom 15 . November 1882 , ferner XII . Nachtrag zu dem Güter -
Tarif (Reichs -Eisenbahnen in Elsaß -Lothringen und König ! . Preußischen
Staats - und unter Staatsverwaltung stehenden Bahnen ) . Besondere Tarif¬
bestimmungen und Tarifsätze für den Güterverkehr . — Gültig vom 15 . No¬
vember 1882 , soweit nicht theilweise ein anderer Termin angegeben .

♦ ( Colonial - Ausstellung zu Amsterdam .) Dem „Reichs -
Anzeiger " zufolge ist der deutsche Consul Hoyack in Amsterdam zum
Reichs - Comwlssar für die im nächsten Jahre dort stattfindende inter¬
nationale Colonial - und Exporthandels - Ausstellung ernannt , um die Ver¬
tretung der deutschen Abtheilungen im Allgemeinen zu übernehmen und
die an diese Abtheilungen sich .knüpfenden Interessen zu fördern . Die
Wahrnehmung kaufmännischer Interessen einzelner Aussteller gehört nicht
zu seiner Aufgabe .

* ( Der Rhein ) ist derart gewachsen , daß in Mainz das ganze
Ufer überschwemmt ist und die Lagerräume schleunigst geräumt werden
mußten . Die Felder der am Rhein gelegenen Gemeinden und die Rheinauen
sind sämmtlich unter Wasser . — DieBrückenbau - Arbeiten bei Mainz
waren auf der Casteler Seite durch das plötzlich eingetretene Hochwasser
sehr gefährdet . Es mußten sämmtliche Arbeiter aufgeboten werden , um
das Ufer durch Anschüttungen zu erhöhen , damit kein Unfall entstehe . An
dem Brückenpfeiler selbst sind die Arbeiter auf die doppelte Zahl vermehrt
worden , so daß jetzt Tag und Nacht 120 Mann , während der Nacht bet
Fackelschein , thätig find , um die Maurerarbeiten rasch zu Ende zu führen .
Im Ganzen sind auf der jenseitigen Brückenbaustelle 500 Arbeiter incl . der
Taglöhner beschäftigt .

— ( Dar Jahr 1886 rückt heran !) Auf einer alten Steintafel
in der Kirche zu Oberemmel an der Saar ( im Bisthum Trier ) befindet
sich eine lateinische Inschrift , welche zu deutsch lautet : „ Wen St . Marcus
(25 . April ) das Osterlamm reicht , St . Antonius (13 . Juni ) Pfingsten
feiert und St . Johannes (24 . Juni ) am FrohnleichnamStage Christum
im Sacrament anbetet , dann wird die ganze Welt Ach und Weh schreien ."

— Diese drei Zeitangaben find für 1886 zutreffend . Dasselbe Jahr hat
in seltsamer Uebereinstimmung auch Nostradamus , der bekannte
Astrolog als das kritische Jahr der neueren Zeit bezeichnet .

— (Auf der Chaiselongue ) hat sich wohl so mancher Leser un -

Ä Mal behaglich ausgestreckl , ohne von dem interessanten historischen
ng dieses der Bequemlichkeit so unentbehrlichen Möbels die lei este

Ahnung zu haben . Madame de Genlis gibt in ihren Memoiren darüber
eine recht intenssante Aufklärung . Wenn ein franzöfischer König einem
Edelmann , einem Staatsbeamten oder sonstigen Würdenträger anläßlich
seiner Erkrankung eine Visite machte und der also Geehrte durch
innen leidenden Zustand an dar Bett gefeffelt war , so schlug man neben
dem Krankenlager «in zweites Ruhebett auf , auf welchem sich der königliche
Besucher seinerseits niederlegte ! Die Hofetiquette besagt nämlich : „ Der
König kann allenfalls gestatten , daß einer seiner Unterthanen eine gleiche
Positur annrmmt , wie der Monarch selbst , jedoch ist eine bequeme , zum
Betspie liegende Haltung in Gegenwart des stehenden Königs durchaus
unzuläßlg . Uw also bei solchen Krankenbesm ' -----

5xuck und1

zu umschiffen , war man auf jenen famosen Ausweg eines zweite « Ruhe¬
bettes verfallen . Als Ludwig XIII . den kranken Cardinal Richelieu be -
.uchte , wurde dieses Ceremoniell strikte beobachtet . Auch Ludwig XIV .
«streckte sich neben dem Bette des Marschalls von Villars nieder , als er
erschienen war , um sich persönlich nach dem Befinden seines verwundeten

Feldherrn zu erkundigen . Seit jener Zeit hielt man in allen adeligen
Häusern Frankreichs für den Fall eines königlichen Besuches ein solches
Ruhebett , welches man Chaise - longue nannte , parat . Heutzutage ist dieses
Möbel auch bei den ungesalbtesten Sterblichen , namentlich zur Zeit der
Siesta sehr beliebt , und wer weiß , ob der Leser nicht auf einer Chaiselongue
ruhend in die Geöurtsmysterien dieses erlauchten Sophas eingedrungen ist .

— ( Der Herzog von Hamilton .) Wer ist eigentlich der Herzog
William Alexander von Hamilton , der solche Schätze , wie den Sandro
Boticelli , in einem alten Schlosse unbeachtet und versteckt liegen lassen
konnte ? Nun , in der alten stolzen englischen Aristokratie eine der ersten
Persönlichkeiten , zu jenem alten reichen Adel Alt - Englands gehörig , der fich
mächtiger dünkt , als jeder König , und in der Thal , durchschnittlich mäch¬
tiger , reicher und unabhängiger ist , als ein Herrscher . Herzog Hamilton ,
oder richtiger Herzog Douglas -Hamilton , ist , so schreibt man dem „ D . M .- B !. " ,
der erste Pair Schottlands . Sein Familienbesitz in Grund und Boden ist
ein colossaler , ganze Inseln an der schottischen Küste und ganze Ortschaften
sind sein Grundeigenthum . Aber ein vorsorgliches Familiengesetz hat
dasselbe festgelegt in Fideicommiß , so daß der Besitz nach englischem Recht
weder verschuldet noch zersplittert werden kann . Nur was in den reichen
Schlössern an alten ungehobenen beweglichen Schätzen ruht , was in den
prachtvollen Rennställen steht , in den alten Silberschränken und den künst¬
lerisch geschnitzten Truhen aus früheren Jahrhunderten an transportablem
Hab und Gut zu finden ist , kann unter den Hammer kommen , damit der
junge Herzog seine colosialen Schulden zu bezahlen vermag , von denen
er in diesem Jahre allein Monat für Monat eine Million Mark abge¬
tragen haben soll . Er , der zwölfte Herzog von Hamilton , der neunte
Herzog von Brandon und Herzog von Chatelherault , ist in seinem Jung¬
gesellenleben , und wohl noch darüber hinaus , ein sehr lustiger und talent¬
voller Herr gewesen , denn es gehört Beides dazu , um Mitte der Dreißiger
bereits in der Lage zu sein , allmonatlich eine Million Mark Schulden
abzahlen zu können . Vielleicht lag es mit in der Abstammung , denn seine
Großmutter mütterlicherseits war die schöne vielgeliebte Adopttv -Tochter
Napoleons I ., Prinzeß Stephanie , welche in der Zett des Rheinbundes vom
Grobherzog Karl von Baden geheirathet wurde . Der alte Herzog Hamllton
führte die aus dieser Ehe entsprossene Prinzeß Marte von Baden heim ,
die Mutter des jetzigen Herzogs William Alexander , der dadurch auch mit
den wichtigsten conitnentalen Fürstenhäusern in Blutsverwandschast sicht .
Der Herzog hat noch einen Bruder und eine Schwester , welch letztere
Jahre lang viel von sich reden machte durch den Scheidungsprozeß , in
welchen sie mit ihrem ersten Gatten , dem Erbprinzen Albert von Monaco ,
verwickelt war . Lady Mary Hamilton , übrigens katholisch , wie ihre
Mutter , die badische Prinzeß Marie , reiste schließlich direct zum Pabst nach
Rom und erwirkte dort durch persönliche Audienz beim heiligen Vater den
lang ersehnten Scheidungsspruch , der ihr die Freiheit gab , dem schon lange
geliebten ungarischen Grasen Festetits die Hand zum Ehebunde zu reichen .
Auch dieser Prozeß mit seinen merkwürdigen Wandlungen und Vorkomm¬
nissen dürfte eine starke Lücke in das Baarvermögen der Hamiltons ' s hab «
einreißen helfen . Uebrigens sei bemerkt , daß die alte Lady Hamilton ihre
badische Abstammung in der Erziehung der Kinder nicht verleugnete . Die¬
selben erhielten gründlichen deutschen Privatunterricht , machten verschiedent¬
lich e Reisen durch Deutschland und blieben mit ihren deutschen Erzicheru
auch später in freundlicher Verbindung . Die jungen Lords und die junge
Lady Hamilton sprachen seinerzeü so gut deutsch , wie nur irgend Jemand ,
und vielleicht hat die Erinnerung an die theilweise in Deutschland verlebte
Jugend und den gelehrten deutschen Erzieher dem Herzog Hamilton de«
Entschluß erleichtern helfen , die jüngst von uns erworbenen Schätze nach
Berlin zu verkaufen .

* « chtff » . Rachrtch1 . Dampfer „Köln " von Bremen am 13 . No »
vember in Baltimore angekommen .
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London 1862 .

Paris 1867 . Wien 1873 .

0

Melbourne 1881 .

Hoeenthal ’ s Coreet .

37 I - anggasse 37 , W2n4AM
Ecke der Goldgasse . WW R JUL U - < 5 M

37

eoooooooooooGQ

Fabrik R
, Reinglass

« eue Colo « « ade 17 & 18 , 12781

10 ^ 0 ^ oIoIoIoToIoToToTo ^
o7

Iclo ^ öToTo ^ oToYoToTo

nach Maass und Muster
in kürzester Zeit .

Stuttgart 1881 .
Gold. Medaille.

Das Neueste

in

TourHuren
und

Oinolines .

Langgasse 37 ,
Ecke der Goldgasse .

Specialität
und

grösste Auswahl

preisgekrönter

Corsetten
in den feinsten

deutschen und franz « * .
Fabrikaten

( in weiss , grau , schwarz
und roth ) .

Frau E . Müller
,

** m Hause .

• 00OO0OO0O0OQOOO0GO0OO0T2T22
0 | Wiesbaden : 87 Langgasse 37 und Frankfurt a . JI . :

der

aussortirten Handschuhe ,
= 2 — 4 - kuöPftg , =

verkaufe , soweit noch vorräthig , zu

Ganz besonders empfehle
noch

Geradehalter
für Damen , Mädchen und

Kinder .

Leibbinden
,

Ammen - und Frauen -

Corsets
in allen IVeiten .

Aechten Berliner Getreide - Kümmel
. von J . A . ( xilka

ffi Ä “ ‘ ne " Ä
. M82 * 6 ° » d m FOWn - h - , - P, . „ .11288 «rmüßigung . A . Scbmltl , Metzgergafse Ito . 12742

OO000OOO00QO0O0O0O00e
ncjWTAMlT fämmnicher Waaro « ° Borräthe , wobei besonders aufaiisverkauf

M billigen Weihnachts - Einkäufen .

12382  Friedrich Kappus , Markt 7 .
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Deutscher Keller
.

kreid , v . Tücher ' 1“ Bier
, Nürnberg .

Erste Sendung Lagerbier 12860

per Glas 18 Pf « , per V2 Liter 25 Pf «

Diners ä , part per Couvert 2 Mk .

Rheinbahnstrasse .

Prima Münchener

Psehorr - Bräu
per 1I» Liter 30 Pf . und

Pilsener in Flaschen .

Hotel Dasch • 12584

T h e e
direct bezogen in größter Auswahl und zu all «
Preisen bei

Eduard Kräh ,
6 ( „ zum Chinesen " ) .

Dhee in größter Auswahl , Niederlage von der weltbekannten
Firma Robert Scheibler in London und Cleve
( Preis - Courant gratis ) ,

Sacao , Choeolade von den renommirtesten Fabriken ,
feine Vanille - Block Choeolade ä Mk . 1 .20

empfiehlt A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 10780

iS
*

Thee
in guten Qualitäten zu civilen Preisen empfehlen

F « Urban < fc Langffasse 11 ,
12828 Thee - & Weinhandlung .

Amerik . Cigaretten und Tabake
frisch eingetroffen .

L . A . BEascke ,
13010 36 Wilhelmstrasse 36 .

Tafel - Honig ,
span . , garantirt rein , per Pfd . 60 Psg . , empfiehlt
12743 A . Schmitt , Metzgergafse 25 .

la Zwetfchen - Lalwerge
per Pfund 30 Pfg .

12782 Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 ,

Da ? Eintreffen der

Gemüse - und Obst - Conserven
IgaeJHerarit an und offerire solche äußerst billig .
12746 Schmitt , Metzgergafse 25 .

Aus meiner

Mehl - Niederlage
empfehle in attCtfattllt vorzüglichster Qualität zu
billigeren Preisen :

"

Feinstes Conftct - Mehl (Kaiser - Auszug )
in Packeten von b Pfund 10 Pfund

1 Mk . 20 Pf . , 2 Mk . 40 Pf .

Bestes Kaiser - Mehl (für Kuchen - & Backzwecke )
in Packeten von 5 Pfund 10 Pfund

1 Mk . 10 Pf ., 2 Mk . 20 Pf .

A . II . MnnenkohL
12421

_______________ Ellenbogeugasse 15 .
________ __

Pomm . Gänsebrust ( Spickgans ) ,

Pomm . Gänsekeule
empfiehlt in feinster Waare äußerst billig
12746

____________
A . Schmitt , Metzgergafse 25 .

Gothaer Cervelatwurst ,
harte Winterwaare , empfiehlt Anw , Koch .
12442

_________________________
D ^ hlgafse 4 .

Fisch - Handlung
am Markt No . 12 .

Täglich auf dem Markt :

Frisch eingetroffen : Echten Rheinsalm , Turbot , Soles ,
lebende Rheinhechte , Karpfen , Aale , Zander , sowie
ganz frisch vom Fang : Schöne Ggmonder Schellfische
I . Qualität empfiehlt

12981 G , Erentslin ^ Königl . Hoflieferant .

Die ächten Blue Points

Austern pm
“

empfiehlt frische Sendung
12830 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Niederlagen :

A . Cratz , Lang -

gaffe 29 .
12484

Ed . Rouener ,

Kranzplatz 4 & 5 .

Wilh . Simon ,

gr . Burgstcaße 12 .

- Preis 1 Mk .

Eme Speise » und Schlafzimmer - Einrichtung , einzelne
Betten , Garnitur in Plüsch - und Seiden »Ueberzug , billig J #
verkaufen Friedrichstraße 11 . 1000 *

Drei lUuSlagelaterueu mit Metallreflector M

Petroleum , complet mit Stange für Erkerbeleuchtung !( fo1*

noch .neu ) , ä 25 Mark zu verkaufen Langgasse 48 , 3 . St . 12864
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10617

« ine schöne , eichen - geschnitzte Spcisezimmer - Viurichtungsebr billig »u verkaufen Maueraasie 15 .
^

5107
ist

GL Krauter , Damenkleidermacher ,
__________ Michelsberg 8 , ! . Stock .

Bei Z - Hischmkrz und Mimdgeiuch |
$ Ro? ^ » ^ ? rtxU5 .

8
’8 berühmtes Zahn - Mundwasser

befte « Mittels ä Flacon 60 Pfg . echt in Wiesbaden bei
» adieu , & Schild lJnh . : Louis Schild ) , Langg . 3 .

von L . Frech , Mauritiusplatz 4 , 5231
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager vollständiger Garnituren ,sowie einzelner Gegenstände in schwarz , Nußbaumen und
zum Ueberpolstern . Rohrstühle , Sessel , Wieuer Stühlere . in großer Auswahl . Musterkarten stehen zu Diensten .

Kleiderbürsten in Holz , Büffelhorn
und Elfenbein , Möbelbürsten in verschiedenen Faxons ,Hut - und Hutkrempeu -Bürsteu , Tafelbürfteu mit den

Billardbürsteu , Uhrmacher -

» Ä Bart - und Scheitelbürsteu ,Tascheubürsteu mit Kamm , Spiegel rc . , Glanzbürsten ,
Kaminbürsteu , Baudoulierbürsteu ,Stahldraht - Kopfbürsten , Zahn - und Nagelbürsten ,sowie alle anderen Sorten Scheuerbürsten ewpfiehlt billigst

BL Becker , Bürsterrfabrikarrt ,
7665 MT * S fitrAn « ff «. #

Tisch - Bestecke
,

3Weffer , Gabeln und Löffel in größter Auswahl bei

___________
M . Rossi , Zinngießer , Mrtzgergaffe 3

W . Thon
, Stllhlfabrikant ,

® ÄT " ’

SÄ £ ÄaReJ Lager in Rohr , und Stroh .

Ö . ÄÄÄK '
ÄÄS ' to

^ dj - chdor - » si <n,, - n für IttenSe H,ck,n hab dAm >Ühaben bei Gärtner Claudi , Wellritzthal .
__ 12721

2 kleine Mops - Hündchen billig zu verk . Näh . Exped . 12704

ReichaffortirtcS Mufikalien - Lager und
Leihinstitut , Pianoforte - Lager

zum Verkaufen und Bermietden .
106 « . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Post .

Flügel und Pianino ' s
?.?? .

® Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr¬
jähriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .

Reparaturen Werder - bestens ausgeführt . 101

„
von 2 Mk . 50 Pfg . an bis 36 Mark ,

Hangelampen mit Flsschemug
zu 6 , 7 , s bis 30 Mark ,

v

70 to/Z tUnb
^ stämmige Lüster für Petroleum von 16 bis

xeiSe1raIle dorten Lampenbreuner mit Rund - ,
f “ 1™ ' und Duplexbrenner tn größter Auswahl .

____________
M . Rossi , Zinngießer , Metzgergaffe 3 .

Alle Sorten Lampen - Cylinder
» ® per Dutzend 60 Pf . , bet

7

-- ---------
M . Billiger , Häfner gaffe 16 .

JreS! $ b ÄÜ
» r22eiir ? Lt6tiftctt oIIer Art zu Fabrik -
" r <m vormals Sommer ,

________
6 Mauritinsplatz 6 .

Mein Comptoir und Laaer
befinden sich Rheinstratze 66 a .

u

_________ Siegmund Raum . Cigarren - Fabrikant .

Damenkleider
,

- Mäntel und - Jaauets
werden nach neuester Mode zu den billigsten Preisen atme ,
fertigt ; auch werden Dkäntel mo1

2

ernifirt .

Ankauf
Ä “ “ und D - mE - idcr , » ette « ,IWtitbel u . s. w . S . Sulzberger , Kirchhofsqasse 4 , 12875

C '
oHcert - finnino ,

" ^ s . wegen Abreise im Auftrag sofort zuverkaufen . Näh , bei H . Matthes jr . , Weberaaffe 4 , 10589

Äerrenkleider reparirt und chemisch ge .

rr ; ,
LiyU

^ " Uigt , sowie Hoseu , welche durch das
Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maas , gestreckt .
12 ! ___________ ___________

W Hack , Häfnergaffe 9

Die Vergolderei
von

Heinr . Reichard
, Cmserstraße 67 ,

Apstbhlt sich im Anfertigen von Spiegeln jeder Art , Gale -
rien , Bllderrahmen , sowohl für Oelgemälke , Kupferstiche
Photographien u . s. w . , sowie im Neuvergolden und Reno -

genannter Artikel , Aufziehen und Einrahmen der
- ■

r
__________ ____ ___________ 10193

Vergolder ,
W

*
18 Marktstraste 18 , 2 St . ,

-
Mm

EE - ? ^ ° 7 ^ ^ igte Spiegel aller Art , Bilderrahmen ,
K £tKnSSft ”

®
’ •

° tote bas Neuvergolden genannter

c ? ^ bst Reinigen und Einrahmen von Kupfcr -
sticheu , Oebaemaldeu u . s. w . in bester Ausführung .
_ Eigene Werkstatte . Fabrikationspreis .

9
6722

Tisch - Tampett

(ätn gutes Billard mit amerikanischen Banden , 3 neue
^ enb . Ballen (Kaufpreis 75 Mk . ) , « illardnhr , 12 « » ,

und sonstiges Zubehör zum festen Preis von250 Mk . abzugeben . Näheres Exvedition .
Em guter Klavier m verk . Rhernstraße 6l 8 Gr

—
§824' /« Sperrfitzplätze werten abgegeben , Nah . Lxped 11966

Wasche kann getrocknet werden Taunusstrape 2 , ,
Ellenbogengaffe 6 werden Rohr - und Strobitübi - i»im .

aesiochten . polirt und revarirt .
« rroysrnyle billig

■» » Wate a
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Schiihwaaren ,

nur gute , solide Arbeit , empfihlt in großer Aus¬

wahl zu sehr billigen Preisen

Joseph Fiedler y
Schtvalbacherstraße I » .

NB . Bestellungen nach Maaß , sowie Reparaturen werden schnell besorgt . 7720

N säR £ ä Gewerbe - Halle zu Wiesbaden ,

Gegenstände . kleine Schwalbacherstrasse 2 a .

Garantie ein Sohr .
Mündliche und schriftliche Bestel¬
lungen werden prompt aus «

geführt .

Zusammenstellung completer Schlaf - , Wohn - , Speise - und Salon - Einrichtungen , alle sonstige Arten Kaste « - und
Polstermöbel , Spiegel , complete Bette « , ferner große Auswahl Brüsseler , Belour - , Tapestry -Teppiche , sowie

Bett - und Tischvorlagen in allen Größen rc . 103

<Z2

nächst der Marktstraße . 12660

QD
Qß
<D

„
Mar "

IS Mark

kostet ein i/2 Dutzend

Damen - Hemden
mit eleganter Stickerei . 86

Kn « etüenbet « • gewaschen unter
will llUUUlL bill . Berechnung Grabenstr . 20,2 Tr . 12979

16 Ad « Lange . 16

Carl Brodtmann , Friseur aus Wien .

Paul Schilkowski
,

Uhrmacher , Michelsberg 6 ,

empfiehlt sein Lager aller Sorten Tascheu -
und Wanduhren unter Garantie und zu den
billigsten Preise « .

Große Auswahl in feinen
Talmi - Kette « .

bleparature « werden g « t und billig
unter Garantie ausgeführt . 11647

16 Wäsche - & Hemden - Fabrik . 16

Reelle und billigste Quelle
aller Haararbeiten .

Flechten ans prima Haare «
von 4 Mark an .

Anfertigung von Flechten aus Wirrhaaren .

Reparaturen , wie Färben rasch und billig .

3 Grabensträsse 3 .

Pom yler - C ’
orp * .

Heute Donnerstag den 16 . November Abends 8Vs Uhr
findet die viert « diesjährige Generalversammlung im
Locale zum „ Deutschen Hof " statt .

Tagesordnung : Abrechnung über das Waldfest ; Wahl
eines Schriftführers ; sonstige Corps -Angelegenheiten .

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen ersucht
12697 Das Commando ,

Gratulationskarten
«

Lampenschirme , Kalender für 1883 , Briefpapiere und
Converts in allen Formaten und Qualitäten , sowie alle

Schreib - und Zeicheumaterialie « in großer Auswahl
und zu billigen Preisen bei

A . Ringel ,
11146 Marktstrahe 8 , neben Hotel „ Grüner Wald " .

Almer Münsterlmu - Lotterik .
Hauptgewinn 75,000 Mark .

Gesammt - Gewinne 350,000 Mark in baar ohne Abzug
und Kunstwerk « im Werthe von 50,000 Mark .

H * r Ziehung «

am 16 . Januar 1883 und folgende Tage .
Original - Loose ä 3 Mark sind bei allen größeren Loos -

geschäften zu haben . — In Wiesbaden : Debitstellen
bei Herren Adolph Gestewitz , Verlags buchhdlg .,
Feller & Gecks , Buchhdlg . , Clir . Limbarth ,
Buchhdlg . , W . Roth , Buchhdlg . , J . Zeiger , Buchhdlg . ,
Moritz & Münzel , Buchhdlg . , C . Wickel , Buchhdl . ,
G . Noertershaenser , Buchhdlg . , Ebbecke , Buch -

hanslg . , H . Schellenberg , Buchhdlg . , Kaufmann
Schramm , Kaufmann Meyer . (EL 72300 . ) 263

Reu eiugetroffe « :
Zauberflasche « ........ a Mk .
Die Huudesperre , Vexirspiel , . . . ä „
W « ndermäuuche « ....... ä „
Zauberbilder ...... per Mappe „
Susann « im Bade , Scherz für Herren , ä „
Vexirfeuerzeug , sehr interessant , . . . „
Zanber -Cigarren - Etuis ..... „
Zauber - Bilderbuch mit 8facher Verwandlung „
Zauber - Flasche für 6 Getränke rc . . . „
Täglich Neuheiten bei

— 20 .
— 25 .
— 25 .
- 25 .
— 40 .
— 75 .

1 .—
1 .50 .
6 .—

Hildebrand , Kirchhofsgasse 2 ,
12784 neben Länggasse 26 .

-
Eine neue Pompadonr - Garnitur , bestehend aus einem

Sopha und sechs Sesseln , gut gearbeitet , sehr preiswürdig zu
verkaufen M ' chelSberg 8 . ____________ _____________

756 .3

Getragene Kleider , Gold - nnd Silbersachen rH
werden stets gut bezahlt Goldgasse 15 . 9710
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Anfertigung nach Maass .
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Georg Schmitt
, Handschuhmacher ,

Langgasse 51 ( „ Goldene Kette " ) ,
EpfiebU sein reiches Lager in Handschuhe » deutscher und
französischer Fabrikation . Cravatte » , Hosenträger , selbst -
öerferrigte , stets auf Lager in großer Auswahl . Bestellungen

I nach Matz werden nach j der Angabe auf ' s Beste ausgefühlt .
sowie Handschuhe j - der Art schön gewaschen und ge -
färbt . Empfehle auch zugleich eine Parthie zurückgesetzter
Handschuhe .

__________ ______ ___ _______ 11859

Buchbinderei & Schreivmaterialienhandlima
von

Hart Hackt
Ecke der Lomsenstraße und Kirchgasse ,

Epfiehlt sein Lager in Schnl « te » silien , Postpapier und
Couverts , Coueept - und Schreibpapier für Bureaur
und Schulen .

Lager von Geschäftsbücher « , Gladd - u ,
Stratzen , Cassen - und Hauptbücher » jeder Stärke . $8e =
sondere Schema ' s werden zu Fabrikpreisen angefertigt , 11160

Friedr . Hexamer Wwe . ,
Gravir - Anstalt u « d - kylographie ,

6 Spiegelgafse 6 , Eingang kleine Webergasse 18 .
Schilder in Messing und Zink . Dienst - und Pfarr -

Hegel , Selbstfaiber . Datum - Firmen , Girostempel aller Art .
Numeroteure und Paginire , Wappen , Petschaften , Trocken -
pressen , Taschen - , Kapsel - und Berlequestempel in Kautschuk ,
( passende Weihnachts - Geschenke ) , Stempelfarbe mit und ohne
Oel , Schablonen in Kupfer und Zink , Gravüren in Stein und
Elfenbein , Damascirungen auf Gold - und Silberwaaren . Holz -
schnitte aller Art und sonstige in ' s Fach schlagende Arbeiten
bei billiger und eleganter Ausführung .

Achtungsvoll
Friedr , Hexamer Wwe . ,

6 Spiegelgafse 6 .
Eingang : Kleine Webergasse 18 .

____________
118 &7

Lampenschirme znm Ansstechen
mit Sprächen und Transparentbildern bei

1nA
C « Schellenberg ,

12097 4 Goldgasse 4 »

W®
“

Zahnbürsten
"

Mg
nach der Methode von Dr . Pierre und Dr . Pfeffermann ,
anerkannt praktischste und haltbarste Sorte , außerdem em¬
pfehle eine ovale Zahnbürste , um die Innenseite der Zähne
bequem zu reinigen , für deren Haltbarkeit ich ebenfalls alle
Garantie leiste . 11544

_________
W . Becker , Bürstenfabrikant . Kirchgasse 8 .

Fabrik aller Sorte «
Bürsten , und Pinselwaaren , Niederlage aller Sorten
Schwämme und Fensterleder , Coeos . und SeearaS -
Matte » , sowie Kämme , Magazin aller Holzwaarev und
Kucheugerathe empfiehlt

___
W . Knapp ,

10930
__________ Häfnergasse , Ecke der kleinen Webergasse 1 .

Ummkr» iUm^
n

® :äUrte sümmtliche vorräthige Polster -
möbel zu Selbstkostenpreisen .

A . Leicher , Adelhaidstraße 42 . 3942



Seit - 14 « SieSSsdeu « W * . 86 »

„
Swallow “

Bi & Tricycles .

Anerkannt uttüber -

troffen in L - ichtiqkeit
und Dauerhaftigkeit .
Feinst . rngl Fabrikat .
Originalpreise .

General - Vertreter : Franz Thormann ,
Schwaldacherstraße 30 & 45 .

Tricheles zu vermiethen .
____________

7461

Friedr . Becht ’
s Wagenfavrik ,

Carmeliterstr . 12 u .
14 , Mainz , em¬

pfiehlt ihr reich¬

haltiger Lager aller
Arten neuer und

gebrauchter Wagen
u . Pferdegeschirre .
Einspänner - Halb¬
verdecke in größter
Auswahl . Garan¬
tie ! Billigste
Prei ' e . ( d . f . 12364 .)

nijie

Die seit längeren Jahren von mir eingeführten Glanz -
blech - Füllöfen eigener Fabrikation , welche sich durch
große Vortheile in Heizkraft , Kohlenersparniß und Reinlichkeit
auszeichnen , und bei einmaliger Füllung 12 bis 14 Stunden
brennen rc , empfehle ich in 4 Größen mit verschiedenen Aus¬
stattungen zu sehr billigen Preisen . Zeichnungen und Be -
totdb “ n « ,n » “ " * • Hell . Altmann ,
9280

_______________________ Frankenstraße S .
______

geint , franziifische Bcttstkllm
Haar - Matratzen und Keil , lackirte Bettstellen mit Seegras -
und Stroh -Matratzen und Keil , gut gearbeitet , zu 40 Mark ,
eiserne Bettstelle « in großer Auswahl mit Matratzen oder
Sprungrahme , ferner alle Arten Polstermöbel , Chaise
longues , Schlafdivans , überpolsterte Kanape ' s mit und
ohne Sessel , Klavierstiihle u . s . w .
11234 Chr . Gerhard . Tapezirer , Schwalbacherstraße 37 .

Zur gest . Beachtung .

Nachfolgende Gegenstände habe zu billigen , aber festen Preisen
zum Verkaufe ausgestellt : 2 comp ' ete französische Bette « ,
einzelne Roßhaar - Matratze « , Seegras - und Stroh -

Matratze « , fertige Deckbette « und Kissev , gewöhnliche
sowie hochfeine Bettfedern und Flaume « , Bett - Drelle
und Federbarchent , einfach und doppeldreit , bequeme Nacht -
stählle mit geruchlosem Verschluß , spanische Wände , einfach I
und elegant mit Stoff , und ein Sopha mit braunem Woll -
Damast . Friede . Lohr , Nerostraße I . 12878

Obstbäume
,

schöne Hochstämme , Pyramiden , Spaliers , Cordous
in großer Auswahl und in den besten Sorten , hochstämmige
Pose « , ZierbS « me , Ziersträucher , Couifere » rc . in
schöner Waare billigst .

Cataloge gratis auf franco Anfrage .

. „ Baumschulen von
11263 ^ « her L Ce . , Wiesbaden .

Lme schöne Theke zu verkaufen Kirchgasse 7 . 11767 3

Ruhrkohle «
in bester , stückreicher Qualität , la gew . Nußkohle « ,
buchene Holzkohlen , kiefernes ff . Anzündeholz , soufiv
buchenes Brennholz , Lohkuchen und Schnellzünder
empfiehlt _________

Heinr . Heyman , Mühlgasse 2 . 7348

Vereinigungs - Gesellschaft f . Steinkohlenbau
im Wurm - Revier zu Kohlscheid .

Wir bringen hiermit zur Kenntniss , dass äusser unserem
Vertreter Herrn Otto Wenzel auch noch Herr Willi .
Linnenkohl in Wiesbaden sich verpflichtet hat , seinen
ganzen Bedarf an mageren (Anthracit - ) Kohlen aus¬
schliesslich von uns zu beziehen und dass derselbe diese ,
insbesondere auch unsere mageren Würfelkohlen für Füll -
und Reguliröfen , stets auf Lager vorräthig hält .

Kohlscheid , den 7 . November 1882 .
Die Direction •

Auf vorstehende Bekanntmachung Bezug nehmend , halte
ich mich bei Bedarf zur Lieferung in :
Kohlscheider gew . mageren ( Anthracit - ) Würfel - \

kohlen für amerikanische und andere Regulir -
und Füllöfen , I

Kohlscheider gew . Flamm - Wiirfelkohlen für I § g
Ofen - und Herdbrand (Flammen brennend !, \

Kohlscheider gew . magere und Flamm - gemischte / £ g
Würfelkohlen für Regulir - Füll - , sowie Por - i g
zellan - Oefen und Herdbrand , l >

Kohlscheider Steinkohlen - Brlquettes für Por - j L
zellan - Oefen , /

“

unter Zusicherung reeller und prompter Bedienung bestens
empfohlen .

Willi . Mn neu kohl ,
Kohlen - , Coaks - und Brennholz - Hand hing .

12686 Comptoir : Ellenbogengasse 15 ._____

Ruhrkohlen
in gewaschenen und grieSfreien Rnß I , Handstücken und
Briquettes , namentlich für Zimmerheizuna in Porzellan - und
Füllöfen , Brocken und Förderkohleu , besonders für Küchen -
feuerung , empfiehlt in prima Waare zu entsprechend billigen
Preisen August Koch , Mühlgasse 4 . 9400

Rteftrkohtett
*

beste Sorte , per Fuhre 20 Centner franco Haus Wiesbaden ,
über die Stadtwaage , gegen Baarzahlung 16 Mark 50 Pfg .,
empfiehlt A . Eschbacher .

Biebrich , den 6 . November 1882 . 12338

Zimmerspäne
werden auf dem Zimmerplatze vis - ä - vis dem Kreisgerichts -
gefängniß (Albrechtstraße ) abgegeben . 7357

Anzündeholz
,

kieferne - , fein gespalten und schön trocken , per Centner 2 Mk . ,
sowie Lohkuchen per ICO Stück Mk . 1 . 50 empfiehlt
12337

__ Eduard Furten , Kirchgasse 22 . ,

Trockculegllug feuchter Wände
( Patent Ro . 4101 )

besorgt unter jeder Garantie
4590 Jac . Leber , Moritzstraße 6 .
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. Wette 13

*

„ Sie träufelt wie des Himmels milder Regen ,
Zur Erde unter ihr , zwiefach gesegnet :
Sie segnet bett , der gibt und den , der nimmt . "

Sprich , soll es gelten ? "

9U ° bl - M der Schutz gegen die Unbilden des Wetters , sehr liebenswürdig sein ! . . . Gilt dann Porzia ' s schönes Wort
iW am Koehornnnen f I von der Gnade :
Ein KochbruaneuwasserTrmkeuder aus der Rhnr -

und einer aus der Ka - lstraße hier . 13039

Laubsäge - Holz . . .. . . . _ , , I » Er wird ste bestehen , tttettt Herz sagt es mir ! "
Laubsage - Holz in Ahorn und Nußbaum , beste Qualität , I „ Nun , wir wollen ' « versuchen ! " — Und trotzdem die kleine

angekommen und empfehlen zu billigsten Preisen I Lucie diesmal etwas widerwillig an die ihr zugetheilte Rolle ging
Georg Zollinger , Dreher , Neugosse 10 . I spielte sie ste meisterhaft wie immer . Bald hieß es auf der

10828 H . Hirsch , Bleichstraße 13 . | Brunnenpromenade , im Cursaal , an der Table d ’höte : „ Die

Gute Kohle « L
™ Rp ' » . 3 .
------- 1 1 " ----- — I süchtigen , „ wie hübsch von ihr !" sagten die Wohlwollenden —

nur Mr . Armstrong , der von seinem Observatorium aus seine
Por ; ra . I Beobachtungen mit dem Krimstecher regelmäßig forts - tzte , aber

Novelle aus dem Gesellschaftsleben von Zo » von Reuß I Ie *ber ttDä ) keinem richtigen Resultat gekommen war ,
(4. Forts .) ______

ö I » wer am meisten ladyhke fei, " meinte kopfschüttelnd : „ Well , ich
I wette , es ist die Andere ! "

sn^ en Hedwig und Lucie ttt traulicher Nachmittagsdämmerung I augenblicklichen Stellvertreters der ibn nack kiauke rief
unter den tief herabgelassenen Jalusieen der linken Terrasse von sch?n hatte er dieZeitWirt « u tatfeftrt ÜÄJS
Monrepos . Lucie hatte aus der Reisebibliothek einen Hausen I Badeorte bis aus das Aeußerste ausgedehnt Vom ersten Aimi -nMch - , - graben mb las . » an,mann « an Mi « , an . d . « ÄXMÄ
^ ne

® 9f ' ^ ,te iDfl daS reizende , farbenbunte Bild an I auf ihn gemacht , und nachdem der Zufall die Bekanntschaft ver -der Seele der beiden Flauen vorüber beinahe bis zum Schlüsse I mittelt , hatte der begueme sorglose Verkebr des Radeleben « Wnemd - s zweiten Aktes Plötzlich ries die Vorleserin wie in plötzlicher Gefühl tägliche Nahr7n̂
'
gegeben So w7

^
bdi^ Emvstnduna

' "
all

'

Em ^ ung und laut auflachend -
. „ Wir Beide - Porzi / und mählich zu

°
einer LeLschaftÄ^

Äüch Hedw ?gÜ6e " ~ b,C Wödere " 8reier 38,6 bewußt wurde , als es zu spät war , sie zu ersticket ? Die

4A VLn Herz , nicht noch kürzlich mit Porzia : Ä »
»JM mew Wort , meine kleine Person ist dieser großen Welt Warum ließ sie sich in letzter Zeit foZ «SÄn ?

“Ä ;

ZS *
ÄÄ „ . . . m

WWMMWW
Natürlich !" 9 I Herz und andere belogen hat . Dennoch kann er es un -

Sä I? " W
vorgestellt Auck sckienen die q68 !11? ° U<

c
^ Ucie I cr ou $ nicht werben kann , so kann er doch lieben und es

SISSäS BF
Wte letzte Bekanntschaft etneS eingehenderen Studiums wertb fei I Da « «ft itim c „ An »i « « s „

S Ä ”
ÄrÄ5 ' Ä ' : l “ - uh ' l . e, »

®
frJbl l mb M Sb , bM b «

Se^ 4MltofBSRL ® iÜI,* K6? ele5eW b ° " H ° lm bald Abspannung , der , er entsinnt eS sich noch ganz genau , b?
"

ihrer
« erge ? deS Legatio2 !re !ärs der

Damen , zum großen I ersten Begegnung auf dem Gesichte lag , ist gewichen : Das vermuth -

gewonnen batte daß die tuLfKnpn o
Ueberzeugung I lich ist die Einwirkung der Cur oder die Anregung de « BadelebenS '

äxs S -
- * - - - - * — I

$ äitfDeritf4f1i ?entHn?ai?
Ob

-
er

? b ^ doch mit bedeutungsvollem
„ Also wieder ein Spiel ! " sagte Lucie nach einer längeren I Kammcr ?ungfer dazwiscken ü!!d

'
c ^ rdrießlicherweise die

Unterredung mit der Freundin mit leisem Kopfschütteln 9Und I neue Vbotoaravb ou «
“ Lm °

9,t ' ' ^ " ^ rges Fräulein , der
^ nn er n ?n die Probe nicht voll besteht ? Du weU ich

'
kann - > SX ^ Äi ? ^ dt die neuen
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Vermischtes .

<1 f, ™
‘ 1 *? cn ) » tröffenili ^ t Rudolf von

. 51) c r i u fl tn oct neuencn veummer her „@eocttWQTtw einen cctfiboTfeti
« ussatz , in welchem er v . A . di - folgenden hüb,chen B - merru7gen üb -r di -

Zruchtbarkeit des gesellschaftlichen Lebens macht : «Umgang ist soziale
Pflicht . D -r Einsiedler versündigt sich gegen die Gesellschaft , denn er
entzieht ihr die Dienste , die er im stände wäre , ihr zu leisten , ganz abge -
Wn davon datz er sich selber schädigt , denn Niemand entzieht sich auf die .
Dauer der Gesellschaft , ohne tn irgend einer Weise Schaden zu nehmen ^E nseitigkeit ist die unausbleiblich ? Folge der Einsamkeit . Mag auch irr
" ster Lime die Kraft des Menschen seiner BerufsthStigkeit gehören/der
Ueberfluß ferner Straft und Zeit gebührt der Gesellschaft , selbst seine Heiter -
ke' t . , em Frohsinn , seine gesellschaftlichen Talente und feinen Formen .Wären wir Menschen im Stande , die Einwirkungen des Einen von uns
auf den Anderen zu verfolgen , wir würden oft mit Staunen inne werden ,welche nachhaltigen Wirkungen sich an die scheinbar unbedeutendsten per¬
sönlichen Berührungen knüpfen . Der bloße Anblick der fremden Größe
kann die eigene schlummernde Kraft wecken , eine einzige Unterhaltung mit
einem bedeutenden Mann für das ganze Leben entscheidend wirken , und
wie nach dem Gesetz der Erhaltung der Kraft sich Wärme in Bewegung .
Bewegung in Kraft umsetzt , so kann auch im Werke des Denkers die Er -
frtschung und Anregung , die er im geselligen Verkehr dem Witz und der
Heiterkeit des Lebemannes , und in dem Werke des Dichters und Malers
Diejenige , die er dem Zauber weiblicher Anmuth und Schönheit verdankt .i« kostbarer Weise verwerthen und für die Menschheit die schönsten
Bluthen treiben . Scherz setzt sich da in Ernst . Schönheit in Poesie um .Der Same , aus dem auf fruchtbaren Boden das größte in der Welt 6er «
voroeht , ist dem bloßen Auge ebensowenig sichtbar , wie derjenige , den die
Luft mit sich führt - der Umgang aber ist eines der wirksamsten Vehikel ,das ihn werter trägt . "

— ( Der Setzerstrike in Wien ) , welcher wegen Erhöhung der
LohntarifS neuerdings ausgebrochen ist . hat für die Strikcnden nicht den
erhofften Erfolg gehabt . 20 der hervorragendsten Wiener Buchdruckereien ,darunter Carl Fromme , Carl Gerolos Sohn , Gottlieb Giftel & Cornp .
Hirschfeld , Friedrich Jasper , Neue freie Presse , R . v . Waldheim , gaben
eine öffentliche Erklärung ab . daß sie den von der Tarif - Commission der
Gehulfen aufgestellten Lohntarif anzunehmen nicht in der Lage sind . Für
den Fall , daß einzelne Offizinen blokirt werden sollten , erklären sie, sich
gegenseitig unterstützen zu wollen .

- (Wiener Damen - Frisuren .) Bei einem letzter Tage in
Wien abgehaltenen Schaufrisiren wurden im Genossenschaftssaale der
bürgerlichen Friseure folgende Frisuren gezeigt : Promenadenfrisur : DaS
Haar schief getheilttiefer Bund , Vorderhaar mit Toupeteisen gewellt ,
anliegend tief nach rückwärts frisirt ; das Hinterhaar in drei Theile ge -
theilt , mit dazu gebundenen drei Haarstrahnen von je 75 Zentimeter
Lange , davon drei den Nacken und den halben Hinterkopf ausfüllende
Verschlingungen gesteckt werden . Theater und Soirsefrisur : Das Haar
wird kreuzweise 1 Centimeter hinter dem Ohr getheilt , schiefer Scheitel .
Aus einem rückwärtigen Wirbelhaartheile wird ein Knopf zur Befestigung
der Frisur gemacht . Da » Schläfenhaar wird aufwärts nach hinten ge¬
nommen , das Scheitelhaar wird toupirt , leicht erhöht nach rückwärts
frisirt . Die neu verbesserten Wellenscheitel und die Vorderfrisur angebracht
mit Stirnnetz , die Wellen - und Vorderfrisur zusammengehalten . Die rück¬
wärtigen Haare kreuzweise in vier Theile getheilt . Die zwei untersten
Theile werden toupirt in einem nach aufwärts gesteckten , verschlungenen
breitgelegten Dreher frisirt , aus den übrigen zwei Theilen toupirte , runde
bohle Ro ^ n IrnkS und rechts neben dem Dreher nach rückwärts gesteckt .
Aus den Enden werden über die Finger frifirte Stecklocken gelegt . Links
^ ?rdcn Blumen zur Ausschmückung verwendet . — Ballfriseur : Das Haar ]
wird schief getheilt , der Bund halbtief gemacht , das Schläfenhaar wird
zum Bund dazu genommen . Aus dem in zwei Theilen getheilten toupirten
Schkitelhaar werden hohle französische Dreher nach rückwärts bis zumNacken frisirt . Das Bundhaar wird in vier Theile getheilt . eine aus zwei
Strähnen gemachte knotenartige Verschlingung wird unter dem Bund in
den Nacken hangend befestigt . Aus den anderen zwei Theilen werden
zwei Knotenverschlingungen über den ganzen Kopf von vorne bis nach
rückwärts gelegt Zur Ausschmückung dieser sehr kleidsamen Bollfrisur
werden Jetagraffen , Nadeln und Rosen verwendet .

- ( Ein coulanter Ehemann ) Aus Paris schreibt man :
« Em in hiesigen russischen Kreisen sehr bekanntes Ehepaar sollte in einigen
Wochen seine sllberne Hochzeit feiern ; die Baucis befand sich noch für
einige Tage in ihrer Villeggiaiur zu Nizza , und ihr Philemon erwartete
sie rn seinem Vaterlande , als er plötzlich , statt der Ankunft des geliebte «
Gegenstandes begrüßen zu können , ein folgendermaßen abgefaßtes Tele¬
gramm empfing : „ Ich habe noch soviel Neigung für Dich , um Dir offen
zu gestehen , daß ich - einen Anderen liebe . Ich hoffe , Du wirst mir die
Scheidung und außerdem m Erinnerung an die 25 Jahre des Glücke - ,bk : toit miteinander verlebt - em anständiges Capital bewilligen . " lieber «
ralcht soll der alte Ehemann sofort folgende ebenso kurze als ungalanterni getheilt haben : „ Gewähre Scheidung und

erfaßten
toünf <6c nt * t8 weiter , als den Namen des Antiquar » z«

<Edison über das submarine Telephon .) Der berühmte
äußerte sich vor Kurzem gegen den Reporter einer

fnme^ Lan*
Ĥ Ji^ ^ t

. rn %r)xrr8la.u-61c nicht , daß ein submarines Telephon .
maÄ * fl^ orc - Der gegenwärtige Stand der
Wissenschaft gestatte dem Tone nicht , bei submarinen oder unterirdischen
Leitungen auf mehr a! 8 einige Meilen west gehört zu werden . Alles , wa »
von europäischen Elektrikern erreicht werden könnte , wäre allenfalls , über
den Canal la Manche hinüber zu sprechen , und selbst dies nur mit den
bestconstruirten Instrumenten .

Aus dem Reiche .

-
“J? Urw ° f en ) Eine Petition des Handwerkervereins

in Schleswig bezüglich des Submissionswesens ist von Seiten der könig -
lichen Regierung in Schleswig dahin beschieden worden , daß die Regierung
allerdings die Uebelständc , welche mit einer unbeschränkten Submission
verbunden sind , wohl erkennt , daß es jedoch sehr schwer sei, ein Correctiv
zu finden , welches nach allen Seiten hin gerecht wird . Der Vorschlag ,dem Mmdestfordernden nie den Zuschlag zu ertheilen , könne vielleicht in
gewissem Maße den thatsächlich herrschenden Uebelständen steuern , doch
werde eine strikte Durchführung dieses Grundsatzes unter gewissen Ver -
hältniflen , und zwar nicht selten , zu nicht zu rechtfertigenden Ungerechtig¬
keiten fuhren . Die grundsätzliche Berücksichtigung desjenigen Submittenten
aber , welcher dem Durchschnitt sämmilicher Offerten am nächsten kommt
habe nicht weniger Bedenken gegen sich, da sehr wohl Verhältnisse vorliegen
können . welche cs einem unbedingt soliden Geschäftsmann möglich machen ,dre Ausführung billiger zu bewirken , als der Mittelsatz der sämmtlichen
stierten ergibt und dabei doch einen angemessenen Gewinn zu erzielen .
Hinsichtlich des Petitums , daß Jnnungsmeister den Vorzug erhalten sollen ,wird bemerkt , dasselbe könne erst in Betracht kommen , wenn Innungen
vorhanden fein würden , welche die wesentlichsten Kräfte der Gewerbe
umfassen .

△ (Die Erweiterung der Pfennig - Spareassen durch Ein¬
richtung von Marken - Spareassen in den Werkstätten , auf
Arbeitsplätzen und Bahnhöfen unserer Eisenbahnen )
Englands Fabrikarbeiter haben innerhalb 20 Jahren ein Capital von
über 600 .000,000 Mk . in die Post -Svarcaffen eingelegt , und diese erstaun¬
lichen Resultate beruhen einfach daraus , daß die Einrichtung in den Fabriken
Werkstätten : c. derart organtfirt ist , daß selbst kleinste Sparbeträge jederzeit
ohne allen Müheaufwand und Zeitverlust durch Ankauf einer oder einiger
Pennymarken in Sicherheit gebracht , also aufgespart werden können . Auch
in Deutschland hat man bekanntlich in den letzten Jahren einen vielver¬
sprechenden Anfang mit Pfennig - Sparcaffen gemacht und die in der kurzen
Zeit erzielten Ergebnisse sind zum Theil überraschend . Die Hauptsache wird
immer die bleiben , es dem , der sparen will , möglichst leicht zu machen Der
Arbeiter hat sehr häufig den guten Vorsatz , einige Groschen bei Seite zu
legen ; ist aber nicht sofort die freundliche Hand zur Stelle , die ihm sich
anbietet , das Geld zu bewahren , ist die Spareasie weit entfernt und nur
zu bestimmter Zeit geöffnet , so kommt für den Mann meist bald die Stunde
der Versuchung , wo jene Groschen entweder leichtsinnig verthan oder für
unnütze bezw . nicht nothwendige Dinge verausgabt werden , wenn sich nicht
gar gute Freunde finden , die ihm das Geld abborgen ober im Spiel ab¬
nehmen . Um die für ein fruchtbares Wirken unumgänglich nothwendige
Erleichterung im Betrieb der Pfennig -Sparcasse herbeizuführen , macht Prof
I . Frühanf in der neuesten Nummer der „Zeitung des Vereins deutscher
Eisenbahnverwaltungen " den Vorschlag , auch die Werkstätten , Arbeitsplätze
und Bahnhöfe unserer Eisenbahnen in den Kreis der Marken -Sparcassen
hinzuzuziehen , und zwar denkt sich das bet Verf . in folgenber Weise : „ In
jeder größeren Werkstatt und unter Anschluß bet nächsten Stationen und
Streckengebiete werben die sämmtlichen Werklente vom Meister bis zum
einfachsten stänbigen Arbeiter burch den Cassiter mit der Einrichtung be¬
kannt gemacht . Jedem Arbester wird bei der ersten Lohnzahlung eine leere
Sparkarte mit der Aufforderung verabreicht , einige Sparmarken zur Aus¬
füllung der 10 leeren Quadrate zu kaufen . Mit dem Sparmarkenverkauf
wird am zweckmäßigsten ein Beamter betraut , welcher dauernd an Ort und
Stelle ist . also etwa bet Portier , während der Casstrer im Bureau die
vollgeklebteu Karten in Empfang nimmt , die Sparbücher ausreicht und
jedesmal den Betrag der vollen Karte in das Sparbuch bucht . Die Spar¬
beträge werden an die communalen oder Kreis -Spareaffen abgeführt , am
1. April jeden Jahres sammiliche Sparcassenbücher von dem Caffirer ge¬
sammelt und der Betrag der Zinsen dem Sparer ausgezahlt bezw . wenn
zum Capital geschrieben , zur Ermunterung weiteren Sparens wenigstens
angezeigt . Will eine Direetion die gute Sache , an der gewöhnlich die Leute
alsbald selbst viel Freude und Interesse haben , noch etwas mehr fördern
so wirkt es anspotnend , wenn dem jungen neuen Sparer di - erfte Mark -
geschenkt wird ." — Mit Recht hebt Prof . Frühanf zur Empfehlung seines
Vorschlages noch die sozialpolitische versöhnende Wirkung des kleinen Spar¬
besitzes gegenüber den wüsten sozialdemokratischen Ideen hervor . That¬
sächlich ist ein Arbeiter , der einige hundert Mark allmälig zusammengespart
hat , ein anderer als der , welcher sie verthut und nichts fein nennt , als was
er etwa auf dem Leide hat . Wir möchten darum wohl , daß der Vorschlag
zustehendersests in ernste Erwägung genommen würde und zur Ausführung
gelangte zum Wohle nicht allein der Hunderttausende von Arbeitern , sondern
auch für die ganze Staatsgesellschoft . Wenn nur der ernste Wille für diese
ichöne Aufgabe menschenfreundlicher Werklhätigkeit voihandeu ist , bann
kann auch hier aus Kleinem Großes erwachsen . Glückauf !
o Militär - Felbflasche .) Durch kaiserlichen Erlaß vom

« Jr “ 9‘ ’? Eine neue Feldflasche mit Trinkbecher bei Neubeschaffung für
der Etaispreis für erstere mit 3 Mark lind für

letzteren mit 50 Pfennig festge etzt worden .
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Bekanntmachung .

Reservirter Platz 2 Mk . ; nichtreservirter Platz 1 Mk . 60 Pf .

21

12881

Hühner K «
* * "

Curhaus zu Wiesbaden .
Samstag den 18 . November Abends 8 */a Uhr :

Der Bürgermeister .
Dinges .

Thema :
„ Die grossen Virtuosen in ihrer culturhistorischen

Bedeutung . “

N o t t Z e « .
Heute Donnerstag den 16 . November , Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung von Herren - und Knaben -Anzügen , Betten rc ., in dem Hanse
Webcrgasse 37 . ( S . heut . Bl .)

v '

Es wird hiermit wiederholt auf die Vorschriften der Acciseordnung
für den Em -, Aus - und Durchgang acciscpflichtiger Gegenstände aufmerksam
gemacht . Nach § . 4 der Acciseordnung müssen alle accisepflichtigen Gegen -
stände welche von außerhalb des Stadtgebietes oder aus den in § . 3
Satz 2 der Acciseordnung genannten Orten und Gebäuden ( Clarenthal ,Fasanene , Adamsthal , Platte Holzhackerhäuschen , Kupfermühle , Stein -
wuhle , Dietcnmühle , Wellritzmuhle , Walkmühle und Klostermühle ) in die
Stadt eingehen , unbedingt , also auch dann , wenn sie blos durch die Stadt
Nach Außen gehen sollen , ohne irgend eine Einkehr oder Veränderung der
Ladung dem Accrseamt , bezw . der Accise - Erhebungsstelle an der Eisenbahn
zur Revision vorgeführt werden . Es werden hierzu die folgenden Stadt¬
eingänge und Straßen bestimmt :

Mainzerstratze und Bierstadler Vi .
V b,c untere Friedrichstraße bis zur Neugasse , dann rechts

durch dieselbe bis zum Accise -Amt .

, . 2 - ^ iebricher Chauffeer durch die Adolphstraße und Rheinstraße ,sodann die Bahnhofstraße und über den Schillerplatz oder die Kirchgasse bis
zur FriErichstraße, dann durch dieselbe und die Neugasse zum Accise - Amt .

^ . Schiersteiner Vicinalweg : durch die obere Adelhaidstratze , die
Moritzsiraß - und Kirchgasse bis zur Friedrichstraße , dann durch diese und
die Neugasse zum Accise -Amt .

£ Dotzheimer Vicinalwegr durch die Schwalbacherstraße bi , an
die Jnfanteriekaserne , dann durch die Friedrichstraße und die Neugasse zum

im grossen Saale .
(Ball - Dirigent : Herr Otto Dornewass .)

. P .er . Einritt ist nur gegen besondere KAunionakarte und
^ ” TfhA* te

gegfi ? Vorzeigung ihrer Saison - oderJahreskarte ( Ball - Anzug : Herren : Frack und weisse Binde )gÖBT8)tt6v .
Abonnements - Karten berechtigen , entsprechend der Be -

stimmung auf diesen Karten , zum Besuche der Reunions nicht
Käuflich werden Reunions - Karten nicht ausgegebenEs wird darauf aufmerksam gemacht , dass Gesuche um Räunions -

karten seitens hier weilender Fremden , welche keine Cur -karte gelost haben , unter allen Umständen nnberiicksicktiet
bleiben müssen . ■

Die Gallerien bleiben für Jedermann geschlossen Kinderhaben keinen Zutritt .
Der Cur -Director : F . Hay ’ l ,

Curhaus zu Wiesbaden .
Montag den 20 . November Abends 8 Uhr :

00617b)
'
e“ sut ^ ^ ?̂c T̂=!Mn̂ t

^
. I Vierte öffentliche Vorlesung ,

und große Burgstraße
^

über
"

den MaHt,
'

daun
^

durch M^ Mauergaffe
^

zur I ßerr Professor Heinrich Ehrlich , Musikschriftsteller
Reugasse an das Accise -Amt . | aus Berlin .

7. Geisbergweg : durch die untere Taunusstraßc , obere Wilhelm -
sttaße und große Burgstraße über den Markt , dann durch die Mauergasse
zur Neugasse an das Accise -Amt .

H

o Eisenbahn , Naffanische Eisenbahn , Hessische
ßudwigsbahn und Postamtsgebäude : für die nicht bei dir Accise -
Erhebungsstelle an der Taunus - Elscnbahn zur Abfertigung gekommenen _____

ÄffiÄWÄÄÄ “
I

“ ' *• <• “ “ • " « > 2 Ks “ *

Me w «StoS .
*Ä KStaÄS 8tew * » ' I ------------ - ---- Cu, -D ^ te , r . H „ . | .

feSthU 2 frc .9.-.
® ffia (Quantitäten unter 4 Liter sind frei ) ,MEvi -h (Ochsen , Kühe , RiNd -r , Stiere , Kälber , Schweine , Hämmel ,

IN / -
"

» ^ .d ^ rde ) , Roth - und Schwarzwilopret , Hasm , Truthühner ,
ff Malienes Fleisch von Schlachtvieh , Wtld -
pret , Hasen , Truthühnern und Gänsen , Würste aller Art (Fleisch - und

brr
"
(SnH6™ Un/Ar sind frei ) , Getreidemehl ohne Unter «
® ntUtt?>r (Pu ^ ltltätc,n unter 5 Kilogr . sind frei ) , Schwarz - und

Semmel und Milchbrod , Zwieback und Kuchen(Quantitäten unter 8 Kilogr . sind frei ) .
___ Wiesbaden , 12 . October 1882 . Das Accise -Amt : Zehrung . ^

Vormittags 9 ' / - Uhr :
" SkS . 6UTe

" Mo * " “ • >* *

_ , , . Vormittags 10 Uhr :
»K LM *” b "

Vormittags 11 Uhr :
58et ^ ifler “ ttfl von Pferdedünger , Haus - und Straßenkehricht , auf dem

Kehrichtlaperplatz hinter der Gasfabrik . ( S . Tgbl . 267 )
„ m , Nachmittags 4 Uhr :
Immobilien -Versteigerung der Erben der Jacob Sulzbach Eheleute von

hier , in dem hiesigen Rachhaussaale Marktstraße 16 . ( S . Tgbl . 268 .)

Hannoversche Bier - Käse ,Flott - ( oder Rahm - ) Käse ,la Limburger
empfiehlt in bester Qualität H . Knolle , Grabenstr , 3 . 13031

I Wegzug ist ein altdeutscher Schrank von 108 »
für 90 Mark sogleich zu verkaufen Echostraße 1 . 13083

Bekanntmachung .

Donnerstag den 16 . November Vormittags
tötrö bei der unterzeichneten Stells eine confiscirte

lebmde Gans öffentlich versteigert . DaS Accise - Amt .
Wiesbaden , den 16 . November 1882 . Zehrung .

Bekanntmachung .

Mittwoch de « SS . d . Mts . Nachmittags S ' /r Uhr
werden im dinieren Kasernenhof ausrangirte resp . entbehrlich
gewordene Utensilien von Holz , Eisen , Zinn ( 122 hg ) rc .,
Wie altes Eisen , Messing , 7 alte Oefen rc . gegen gleich baare
Zahlung öffentlich versteigert .

Biebrich , den 11 . November 1882 .
Ttte Kassen - und Kasernen - Berwaltnugs -

* 3091
_____ Commission der Uuteroffizierschnle .

Bekanntmachung .

Freitag de « 84 . November d . I . Vormittags
10 Uhr wird die hiesige Waldjagd , circa 13C0 Morgen groß ,
auf weitere 6 Jahre m hiesigem Rathhause öffentlich verpachtet

OberjoSbach , den 10 . November 1882 .

Matico - Injection
von

Gfrlmault <te C *e -’

Apotheker in Paris .
Ausschließlich aus peruvianijchen

Matic .oblättcrn zubercitet , hat
diese Jnjcction in wenigen Jahren
einen allgemeinen Rus erlangt .

Dieselbe curirt in kurzer Zeit die
hartnäckigste » Leiden .

Jedes Fläschchen ist mit der Un¬
terschritt

Grinianlt et Cie .
und dem Lvecialstempcl der sranzö -
sischen Regierung sur Fabrikmarken

iX. versehen .

| Ni - derkerge in alle « größeren Apotheke «



® « Mädchen vom Lande , welches das
W7V Kleidermacheu und Weißzengnähe « erlernt

enthaltend 8 Zimmer rc .. mit Stallung und werth - ein gut Verschließbarer 6t <ihi »r <»y TO/tttttt

Ä ÄÄ UmMnde halber für de/sehr billigen zu « Aufbewah ? eu HLÄ StlZ
d^ ark . Rahe - es erfahren Selbstkäufer Näheres Expedition .

^ verthwchen .

. Schützenbos -
. Wiesbaden . 12790 Mehrere . .

13024

10,000 Mark auf gute Nachhypotheke gesucht . MH .
Mehrere juager - und Bodenräume ,

in der Exped . d . Bl . jjqjE wenn möglich mit Wohnung , gesucht .

n lei nefi t .

unot < e

J hi m cßiften
, & x pilaftc

bWoVx11 *1 Ul

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)
Wersoue « , die sich anbiete « :

m
® ” fl« t erhaltenes Piauino ist Billig zu verkaufen in

Biebrich , Kasernenstraße 3 . 12994

3 « Johannisberg a . Rhein verkaufe mein herrschaftliches
Vans , enthaltend 8 Zimmer rc .. mit Stallung und werth «

” ”
w

" ' « * * M .

15,000 llstark auf zweite gute Hypotheke gesucht Offerten
unter G . W , 27 an die Expedition d Bl erbtten . 1N

0 , Wächter , Immobilien - und Hypotheken - GeschSft ,
80 Goldgasse 80 , 263

. s „ ,
Unter - Tertianer

de « Realgymnasiums behufs Nachhülfe - Unterrichts zueinem Mitschüler gesucht . Mäßiger Preis . Näh . Gxpeib 13140

£ ar,tl,Cl ^ i6res d ’nMe institntrice
tranfaise . Marie de Boxtel , Schützenhofstrasse 4 . 786

English lessons byanEnglish lady . ( Excellent
Wiesbaden references . ) Näh . Exped . 9292

English Eanguage in all its branches taught by an
experienced Enghsh Lady ( London ) . Sprechstunde 12 — 2 .      _ UHll „ utll _ _ _ _

. E
3617 I 66t , sucht zur weiteren Ausbildung im Kleidermachen eine

,T .
e lunge Engländerin , auch der französischen Sprache I stelle . Näheres Expedition . i ^ M8

Wünscht Erwachsenen oder Kindern in deren Wohnung I ' n Mädchen , im Ausbessern der Kleider und Wäsche geübt
^ tJei !en " der sich sonst mit denselben zu de - I sucht Beschäftigung in und außer dem Hause . Näheres

^
Neu -

Gef . Offerten unter K . M . 12 au die Expedition 8 ° sse 16 Eingang kleine K -rchgasse 1 , 2
^

St links 12865

i i . • T± , 9905 I Eine feingebildete Dame von angenehmem Aeußeren und
, .̂

E « ai8eh lehrt em Italiener (geprüfter Lehrer ) . Näh . I heiterem Temperament , häuslich tüchtig , sucht Stellung als
beÜ Feller & Gecks . 12131 Gesellschafterin oder Repräsentantin . Kfit f & I Bilbet
irbete , junge Dame wtirde gerne an Ausländerinnen I Adressen unter G . 8 . 12 iw „ Hotel Weins "

, Bahnhof -Unt « kri « t ertheilen in Deutsch ( Grammatik und Conver « I straße , abzugeben
v ' VÄ

' m der Expedition dieses Blattes . 12890 I Ein Mädchen sucht Stelle . Näh . Moritzstraße 17 13086Vroli « - und Trov »pete « - U « terricht wird bei mäßigem ! Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und alle
SXnsr 1nbi?nrF

ert ^ eUt Näheres Wellritzstraße 46 im I K? usarbeiten übernimmt , sucht auf 1 . Dettmber Stelle . Nä ?Hinterhaus , 1 . Stock . 9601 I Bleichstraße 12 im 1 . Stock .

. „ .
Ulltcrricht für Porzellan - Malerei , £ das gut bügeln und kochen kann , sucht auf

A . Ortel , Adlerftraüe 8 11R97 I ™ , , ,
vertone « , die gesucht werden :

----- ----- ' '
.

® eJut6̂ ,1| anständiges Mädchen zum Knopflochmachen in
b

anrn ?JÖA " nts? ° n Langgasse 6 . 13104
Zur selbstständigen Wartung eines kleinen Kindes

___ __ wird eine erfahrene , gefetzte Perfon auf gleich ge

Schmittns & Specht, Wilhklmstraße 40 . 1
An - und Berkanf von Häusern , Bille « . 82 I Eldresse in der Exped . 12973

bOtt dilleu « ud Wohnnuge « . I gefügt
b f “ r Mcn ' unh Hausarbeit

und Häuseru jeglicher Art , I Em braves Mädchen , welches kochen kann und SauSarbett
" ” ' nSo6 " « * • “ ’ ÄjA

HfHf und Garten , schöner Aussicht , nahe am Wald
LLLLL . gelegen , ist preiswürdig zu verkaufen . Näheres

BleichAaße 11 . 14910
Einige Landhäuser in besten Lagen mit älteren , größere « I Gesuche :

Gartenlagen sind zu verkaufen . Näheres Expedition . 5524 I Sin cautionLfähiger Beamter , der zugleich die VerwaltunaDar kleine
^
Landhaus Reuberg 14 , enthaltend 6 Zimmer I des Hauses zu übernehmen bereit ist , sucht zum 1 April 1883

Fj1 ^ ub ^hör , mit schön bebaumtem Garten , wegen Verzug I eine bescheidene Wohnung von 3 Zimmern . Gef . Offertender Besitzerin sofort zu verkaufen und tm Januar zu de - I erbittet Wackermann , Helenenstraße 16
T ®

- Beauftragte : J . Imand , Weilstraße 2 . 37 | CrCSllcht
°

Aechtes Mainzer SaueEaut
,

@ ebinbra ’ fTOi (

13055 Heinrich Mals , Friedrichstraße 8 , fifha >

^
Elne neue , lackirte , franz . Bettstelle nebst Sprungrahr ^ I

Matratze und Kerl bist , zu veik . Näh . Ellenbogengasse 14 . 1 .3059



Wo ; » ös « MEiimrMmMsfte Ns . M » « titel »
Angebote : Qhjpf Nfls ^ O L Classe von Cobleuz nach London

OWH vUlUl via Calais und Dover/gültig bis
10460 Samstag den 18 . November , billig zu verkaufen . Näheres beim4 Ainn IT . x . 1 ________ww ' . —___Portier im Hotel zur Bose . 13029

* ”
«

’* Wheeler - Wilson - Maschine
®

i* 8r? “ 6
« Än ” Hat , „ m . fmfa , le . 13044

Sonnenbergerftratze 10

Hehner ,
1

Blass ,

Zürich ,
loeei
Rothenfelde .
Rothenfelde .
Rothenfelde .

ist eine herrschaftlich möblirte Etage ganz oder getheilt zu ver .
miethen . 11272 I G .

Adelhaid st raße 26 , Bel - Etage , eleganter Salon und Schlag
zimmer zu vermiethen ; ans Wunsch mit Pension . t ----

Adlerstraße 22 , Part . , ein möbl . Zimmer zu verm . 10427
Große Burgstraste 7 find schön möblirte Zimmer

für de « Winter z « vermiethen . 11554

Villa Germania
,

31 Sonnenbergerstraße 81 .
Familienwohnungen . — Einzelne Zimmer mit oder ohne

Pension . 9588

I Moldenhauer , Kfm ., Berlin
Weisser , Fabrikbes ., St . Georgen

’

^ ndberger , Kfm ., Breslau .
Wolff , Kfm . , Bremen .Ihm , Kfm ., Frankfurt .

Hotel Block 1
Müller , Fr . m . Bed ., Eltville .

Emgel t
Scholl , Frl . m . Begl ., Bingen .

BrUmer Wmldt
Wilken , Gutsbes . m . Fr .. Livland
Wilken , 2 Frl ., Livland .

Hotel „ Emm Haha “ ,
Meister , Kfm ., Jülich .
Walger , Kfm ., Dortmund .

„ , , Wassaaer Hofi
Goldmann , Mannheim .

.Woaaeahofi
Ostermoor , Kfm ., London .
Kunkel , Kfm ., Mannheim .
Maaske , Kfm ., Pinneberg .
Sedlmayer , Brauereib , München .
Ulrich , Brauereibes , Pfungstadt .
Humb sen ., Brauereibes .. Fürth .
Eisfeld , Kfm ., Bielefeld .
Maacke , Kfm ., Hamburg .

PfKlaer Hof t

Auszug KUS den Civilstands - Siegisteru der Stadt
Wiesbaden vom 14 . November .

Gcboitn : Am 8 . Nov ., dem Kürschner Josef Jungbauer e. S —
l1 , fcem Kaufmann Jonas Heß e. T .

q , q
® lft$mr9ßnri . 8lmm3- ^ “ b- mtlcr Zimmermann Johannes Bayer , alt” 3 . 4 M . 26 T . — Am 13 . Nov ., Richard Louis Christian S des

Eisenbahn - Betriebs . SecretLls Wilhelm Krause , alt 11 M . 9 T . - Am13 . 51106
^
, T . des HerrnschnciderS Andreas Pleines zu Höchst , alt

7 ® 7 T - L iq
^ sLi3 , o0br' £ “ rI Wilhelm , unehelich , alt

1 W '
uto 00 T

131 ^ OÜ" ffarI ' S . des Hauderers Karl Capito , alt1 ö JJl . u T .
___________________

» SrstgUches » tanvesamt .

Hkeim - Hotel t
Francesco della - Sudda Bey ,
TIT1 „ Weimar .
White , Rent «, London .
König , Hannover .
Müller , Frl . Schauspielerin , Mainz .
Adrien , Frl . , Mainz .
Selber , Heidelberg .

Rom 1
Olearius , m . Farn ., Reichenbach .

Schiitzeithof i
Voigt , Prediger , Offenbach .

Hotel Bpehneri
v . Campe , Fr . Freifrau , Hannover .
v . Witzleben , Frl . , Hannover

"

Rose , Gutsbes ., Ostpreussen .
"

• piegelt
Heidner , Fr . Rnt . m . T ., Hamburg

Tamm « . - Hotel ,
* '

Barten , Kfm ., Rnn _
Motel » rlmthitoaeM1Rr

” nn -
Reuter , Kfm, , R ; ■

Eg
°steAm - Pr - Ä

Egstein Kfm
Würzburg .

„ „ ” o «el Weimzt
8

PflHB ?AWeS O ") »bes ., Nürnberg .Parhkowsta , Kfm ., Danzig .
& \ C

? ,nzle.
irath ’ Strassburg .

“ ert > Canzleirath , Strassburg .Alfred , Director , Wien .
Im PrivathKmierm i

Villa Heubel :
v . Vinke , Fr , Freifrau m . Farn .u ‘ " bä, , Zeesen ,

Elisabethenstraße 17 .
Deutscher « « d öfter » . Alpenverein , S . Wiesbaden ,

möblirt , auf Wunsch mit Küche , zu vermiethen . 9022 j flcaanK? ! ) afeS ?

Geisbergstraße 8 JS * Ä3Ä
» - iSb - rgftra » - 24 1 ÄS Ä £ wo

" Ä <fM w >,2 & faK
b , Gartenhaus (Bel - Etage ) , möblirte Zimmer I ÄL | teLh6, ° " ^ c,ir2 « • 3 M , von einer munteren

mit Pension zu vermrethen . 9573 I ^ ,& ,^ iÄen “
r

” ci ^ rrn Goßmann in Kloppenheim 6 M . 40 Pf .,
« iOellte . i 9 . eta MH > > - mni - th - n . 13097 MftJJ Ä, ! bVÄ ÄgÄ “ Ä
Nerostraße 11 , 1 St . h ., ein möbl . Zimmer z . verm . 12789 | M ., Herrn Mumwenhoff 3 M ., Dr . S . 3 M .^ Ob -rlandesgerichtsraw
RK ^ ATSiIIaA 9A 11 Stock , möblirte Zimmer mit I £ en$ ® - ’ A bei 6errn Rechtsanwalt Dr . Bergas : Von Ung . 50Il )(lU .CrdiJI “ e Zv , Pension . 9458 L^ "

.?
° " Mrath Dr/Dtest - r -

J _ . I weg 15 M ., Ms3 M . ; 3 ) bei Herrn Kammermusiker Röel : D . E .
K

M ., ° m runden Tttch (Teutonia ) gesammelt 60 Pf ., Frau PaulineElsner 10 M . , Ung . 1 M . ; 4 ) bei Herrn Kaufmann Bi ml er : Madam -S . T . 6 M ., Madame Si . 3 M ., aus der Sammelbü ^ se Nerobera 3 sn>
von einer Kegel -Gesellschaft 13 M ., Loge Plato 100 M ., Frau A ? 2 M .

"
® - ® - U

; Frau Wlttwe B . 2 M ., Herrn W . 10 M „ Dr . B
(2 . Gabe ) 10 M ., C . R . 10 M ., aus einer Kindersparkafle 8 M ., O . 8 .
llw TO « mr ? ft

- kfam ” *cn
,
532 M . 10 Pf . ; im Ganzen bis jetzt

! ! “ mutigen Gebern mit der Bitte umMeuere Gaben . Bemerkt wird , daß hiervon bereits 1670 M . dem Central -
^ Ä ^ ub des deutschen und österreichischen Alpenvereins zu Wien über -
mtttelt worden sind ._______ » er Vorstand .

nuSstraße 27 ist ein elegant möblirtes Zimmer mit
Schlafcabrnet zu vermiethen . 12997 . ^ enoroen -

4 ' 21 Etage , am Theaterplatz , ein auch zwei gut | 34 I . 4 M . 26 T .
möblirte Zimmer zu vermiethen . 11490

1 -

WUhelmstratze 4 « , Bel - Etage ,
"

iu Wnrtfe " “ * We fofort I

Möblirtes Zimmer zu verm . Rheinstraße 43 , Part . 11589

Wegzugs halber s ftÄ
unb Zubehör , sofort für 100 Mark ganz oder getheilt zu I
vermrethen . Näheres Expedition . 12737 I
RrNr ^ N ^ iSimmer billig zu vermiethen . Näheres
Blerchstraße 21 , Hinterhaus . 12991 I

© n eins . möbl . Zimmer sogl . zu vm . Weilstr . 16 , 1 . St . 12673 I
Villa im Uvrotlial . Kant möblirte Zimmer mit I

miethen . Näheres in der Expedition K « 1
$ ™ Wn *“

12820 I
« m möblirtes Parterre -Zimmer vom 1 . D - cember an zu ver - I

n >« 4en ; an Wrnlch mü Raff « mb atobbwb & S
ttt der Expedition d . Bl . 12651 I

Frmndlich möblirtes Zimmer mit Pension billig zu vermiethen I
^

Reugasse 16 , 2 St . h . links , Eingang kl . Kirchgasse 112200
ttta fein möblirtes Zimmer an einen ordentlichen Herrn zu I

S " e - Moritzstraße 12 , Parterre . 129486m uwblirtes Zrurmer billig zu verm . Näh . Exped . 12704 I
Aereinslv ! nl für circa 60 — 70 Personen zu veraeben I

C ^ erten unter A . B . an die Erpedition d . 58L I
erbeten . 1

fc
” Faulbrunnenstr . 12 . 8776 I

tt6Qlt fiUte Schl ° Melle . N ^ eres

Arbeiter erh . Kost und Logis Grabenstrabe 20 , frontfo 13022 I
Zrbeiter erh . Kost u . Logis Grabenstr . 6 , MetzgLladen 10262Btoei reinliche Arbeiter können « ost und Logt » erhalten bei

*
D r .

» - - « ! « ® W « K Z » W
*

13106

'

JX

An gekommene Fremde .
(Wiesb . Bade - Blatt vom 15 . November 1882 )
Adler i



« ti '. r « v Wtesbsde « er Rs . » 69

Fremden - Ffihrer .
Königliche Schauspiele . Heute Donnerstag : „ Die zärtlichen

Verwandten “ . „ Der Kurmärker und die Picarde “ .
Kurhaus . Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abends

8 Uhr : Concert .
Waiarhlstorlsches Huenu . Geöffnet : Montag , Mittwoch und

Freitag von 2 — 6 Uhr .
Gremülde - Glallerle «les Mass . Muastvereias ( im Museum ) .

Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und
von 2 —4 Uhr geöffnet .

» erhei sche Kaastausstellang (neue Colonnade ) . Geöffnet :
Täglich von 8 — 7 Uhr .

Halserl . Post (Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬
pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 8 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Kaiserl . Teiegraphea - Aint (Rheinstrasse 9 ) . Geöffnet : Von
7 Uhr 40 Min . Morgens bis 9 Uhr Abends .

Miiatgl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
Protestantische Maupthirche ( am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
Protest . Berghirche (Lehrstrasse ). Küster wohnt nebenan .
Katholische Mbthhirche , Friedrichstrasse 22 . Den ganzen

Tag geöffnet .
hyaagoge ( Michelsberg ). Synagogen -Diener wohnt nebenan .
ISriechiehe Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Meldebücher des THierschntzvereius liege « offen
bei den Herren Ehr . Istel , Webergasse 16 , Stadtuhrmacher Walch . Lang -
gasse 45 , Herm . Schellenberg ( Buchhandlung ) , Oranienstratze 1.

Meteorologische Beobschtnnge «
der Station Wiesbaden .

1882 . 14 . November .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr
Abend ».

Tägliche !
Mttel .

Barometer *) (Millimeter ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanstcht .

Regenmenge pro ID ' in par . Cb . "

749,8
+ 0,6

1,90
90,5
O .

mäßig ,

bedeckt .

747,3
+ 0,6

2,11
100

N .O .
schwach ,

bedeckt .

745,9
+ 2,0

2,19
91,2

N .O .
mäßig ,

bedeckt .

76,5

747,67
+ 1,07

2,07
93,90

Nachts u . den g . Vormittag Schnee , Nachmittags Regen (Schneehöhe 5 Cm .) .
* ) Die Barometer -BrmabeR «heb awf n + rebvrfrt

Kraukfnrter Go « rfe vom 14 . November L88K .
Beld .

Holl . Silbergeld — Rm . — Pf .
Dukaten . . . 9 „ 75 @. u . f .
20FreS .-Stücke . 16 . 17 - 20

'

Sovereigns . 20 . 31 — 36 ,

aeriales . . 16 „ 70 — 75 ,
arß in Gold 4 , 17 - 21

'

Wechsel .
। Amsterdam 168 .05 — 10 —05 bz .
. London 20 .36 bz.

Paris 80 .70 - 75 - 70 bz.
Wien 170 .65 bz.

i Frankfurter Bank -MSeonto 5
i Reichsbauk - Dihonto 5 °/o.

Meine Toilette . *

Eine Plauderei aus dem Junggesellen -Leben .

Veni , vidi , vicil — oder vielmehr logisch und grammatikalisch
richtiger : Veni , vidi , vicit ! — Ich kam , sah , aber sie siegte . Sie war
aber auch zu reizend ! Sechzehn Jahre alt , munter , schalkhaft , geistvoll ,
dabei rosig und blond . Ich meinersetts hatte ein langes Hagestolzenthu
absolvirt und war dessen ziemlich müde ; wen kann es daher Wunder
nehmen , daß jener viel estirte und oft bewährte Ausspruch CSsar ' s mit
dieser kleinen Variante bei mir zur hoffen Geltung kam ? Ihr Vater fand ,
daß er unmöglich „Nein "

sagen könne , denn ich war , was man einen
anständigm und wohlsituirten jungen Mann zu nennen pflegt (eine soge¬
nannte gute Partie ) und überdies verband chn langjährige , intime Freund¬
schaft mit meinem Vater . Das Töchterchen war bei einer gewissen Anfrage
lebhaft erröthet und hatte zwar keine directe Antwort ertheilt ; aber „ keine
Antwort ist auch eine Antwort , besonders bei jungen Mädchen, " hatte sich
der kluge Papa gedacht , — und uns angesichts des ganzen , großen Familien¬
kreises feierllchst mst einander verlobt . — Auf die Feierlichkeiten mtt aff
den dämm und daran hängenden Gratulationen , Convmienzen , Kratzfüßen

* Nachdruck verboten .

und Händedrücken hätte ich wohl gerne Verzicht geleistet — die Verlobung
jedoch beglückte mich in unsagbarer Weise ! Ich verbrachte drei wonnereiche
Wochen in dem kleinen Proviuzialstädtchm B ., dem Wohnorte meiner
Braut , ohne mich auch nur ein halbes Mal nach der Residenz mit aff '

ihren gewohnten , für den Städter unentbehrlichen Genüssen zu sehnen und
hatte dafür das unvergleichliche Vergnügen , an meiner Lilly Tag für Tag
neue und so herrliche Eigenschaften zu entdecken , daß sie mich zu den
schönsten Hoffnungen für die Zukunft berechtigten ; ttotz aller Verliebtheit
bemerkte ich allerdings gewisse kleine Eigenthümlichkeiten an meiner Braut ,
doch dienten diese nur als Relief , um ihre Tugenden desto glänzender
hervortreten zu lassen . So war sie z . B . ein wenig eitler , als ich es ge¬
wünscht hätte ; nicht etwa auf ihre Person — dies hatte sie, Goll sei
Dank , nicht nöchig — sondern vielmehr auf mich und insbesondere auf
meine äußere Erscheinung ; meine Toilette sollte immer tadellos , nach
neuestem Schnllte , vom besten , elegantesten Stoff und Muster sein ; Rock ,
Hut , Cravatte , lauter Dinge , um die ich mich Zeit meines Lebens herzlich
wenig gekümmert hatte , aff ' dies erfreute sich ihrer schärfsten Kritik .

Was aber thut nicht Alles ein Thor , wenn eine — Geliebte will !
In kurzer Zeit war ich so gefügig , daß ich mir vornahm , bei meiner Rück -
kehr nach der Residenz die Salons der elften Modeschneider einem ein¬
gehenden Studium zu unterziehen nnb auf meine Toilette mehr zu ver¬
wenden , als ich sonst geneigt und gewohnt war .

Kaum in der Residenz angelangt , machte ich mich an die Ausführung
meines Vorsatzes . Nach langem Forschen , Erwägen und Ueberlegcn fand
ich dann schließlich einen Anzug , der nach meiner Ueberzeugung unzweifel¬
haft die Billigung meines verwöhnten Bräutchens erhalten mußte , und freute
mich im Voraus auf den Effect , den ich bei meinem nächsten Besuche durch
diese elegante Hüffe unfehlbar machen mußte . —

Verschiedene unaufschiebbare Geschäfte , die sich meistens dann einstellen ,
wenn sie am unerwünschtesten sind , hielten mich länger , al » ich vermuthet
hatte , in der Hauptstadt fest , und so geschah es , daß ich mir durch nahezu
drei Monate an schriftlicher Glückseligkeit genügen lassen mußte . Mittlerwelle
correspondirten unsere Väter über den Hochzeitstermin und stritten chn zu
meinem Vergnügen auf einen der ersten Tage in der nächsten Woche , fd
daß ich mich mit der Abwickelung meiner Geschäfte sputen mußte , wen «
nicht etwa der Trauatt aus Mangel an Bräutigam verschoben werden sollte .

Einige meiner Freunde wollten mir das Scheide « aus dem Jung¬
gesellenstande recht schwer machen und hatten mit mir ein Rendez - vous i«
der Bahnhofs -Restauration besprochen , um mich dort noch einmal die
Freuden der unumschränkten Junggesellenfrecheit durchkosten zu lassen . Wir
trafen zwei Stunden vor dem Abfahrtstermine zusammen , um noch genügend
Zeit zu haben , alle Junggesellenwetsheit in ihrer ganzen Herrlichkeit zu
erschöpfen .

„ Da kommt das Opferlamm ! Und seht , wie geschmückt !" so tönte es
mir bei meinem Eintritte zum Gruße vo « bett bereits Versammelten ent¬
gegen . Das „ geschmückt "

bezog sich auf meine neue , elegante Toilette ; ich
hatte es mir nicht versagen können , mich selbst zur Reise in bieselbe z«
tieiben , beim ich wollte meiner Braut gleich auf ben ersten Blick durch
meine ausgesuchte Eleganz imponiren ttnb mir so bas Prestige für alle
kommenben Tage sichern . Die ironischen Blicke meiner Tischgenoffen prallte «
an meinem Glückspanzer ebenso wirkungslos ab , wie chre Stichelreden .

„ Glücklicher Sterblicher ! Er ist nun balb aller Knopflochmisere über «
hoben , ttnb wenn er sich auch ein Paar EhestanbSübelchen bafür einwirch
schäftet , was liegt baran ?" - „ Alter schützt vor Thorhett nicht ; ttotz seiner
fünfuubbreißig Jahre begeht er einen Jugenbstteich l " — „ Wenn et
wenigstens noch fünf Jahre gewattet hätte ! Mit vierzig Jahren wäre er
möglicherweise wie bie Schwaben klug geworben unb gerettet gewesen !' -
So unb ärger schwirrten mtt bie kleinen Bosheitsraketen mit unb ohne
Witz an ben Kopf , boch konnte mich nicht » aus ber Faffuug bringen ; mein
Glück hatte mich gegen alle Angriffe sowohl ernsthafter als scherzhafter
Natur gefett ; ich ertoiberte unb parirte bie gegen mich geführten Hiebe
so gut ich konnte , unb wo ich nichts zu entgegnen wußte , lachte ich mit
ben Spöttern , bie ich durch meine Langmuth derart entwaffnete daß sie
nach dem ersten Dutzend Toasten auf den Junggesellenstand und seine
Freuden und Freiheüen endlich auch anfingen , meiner guten Ehestand »«
gualffikatton , meinem Humor , meiner Geduld , endlich sogar auch meinem
Ehestande die schönsten Hochs auszubringen . Einer verfifiztrtt sogar eine «
Glückwunsch für meine Braut , dessen Pointe ftellich in dem Ausspruche
gipfelte , e» sei ihr eigentlich nicht zn gratultten , zu all ' dem aber , was der
Ehestand bringen werde , wolle er ihr Glück wünschen .

(Schluß folgt .)
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